
rJ,· ?eJ l ? ( 

Sr. !-\TI STI S CH. EJJ·c· -~~~--' (l.,f.l.\ -{jw.-11·· l v 1 

BERICHTE 
• Herausgeber: Stotistis.ches Bundesamt 1Wiesbaden 

Arh.-Nr VI/1/502 Erschienen am 2 , September 1958 

:Uie_ ~.!_l_!y_i_cl:).}1!1.K _de1~. YEI.!Jl'.a}l_S'.E~F.J?.F.§!.i-~'- .(Jit~g~];.f.f~)_ .§.}l!3~~vlib1 ter„ 'j_{_§.:ff:.E. 

in_.9-~n. 1'§.!?-§~Sh.§l.}_lJ?.t§>.tM· te.r. ?~E- !3EE.d~Eß~.?2:E.!~.§.. 

]:_n __ d_e2~·- ~_§)j.j;_ :f2._ID_ J5..:_ biE_ ~E1. ~~~~A}lß.USt_ j_.2_2.§_ 

Die Verbraucherpreise der 15 Nahrungsmittel, deren Preisentwicklung 
~öchentlich in den Landeshauntstädten beobachtet wird, blieben in Be-
richts::ei trc.;L: vo~:1-1'°5:-bis--;,;ii~-Äugust 1958 in 87 vH aller I.Ieldun-
cen unvei·~~nclert. ?reiserhöhungen nurden in 12 vH, Preisrückgänge in 
1 vH der Ftille festgestellt. 

Bei den erfaßten Fleischsorten verteuerten sich Rindfleisch zum Ko-
chen in zwei norddeutschen Städten um 0,9 bzw. 2;3 vH, Schweinekote-
lett in je einer ~ord- und süddeutschen Stadt um 0,8 bzu. 3,5 vH und 
Sch~eineb~uchflciach in je zwei nord- und süddeutschen Städten um 
1,6 bis 3i5 vR. Demgegenüber zeigten sich lediglich in einer nord-
deutschen Sto.dt 1:.:ej. Sch\;eineJ:otelett und -bauchfleisch um 1, 1 bzi'/, 
0,5 vH nachgebende Preise. In den übrigen Fällen, in denen sich noch 
?reise Enderten, handelte es sich ausschließlich um Preisheraufset-
zunt;·en 1 üie jedoch nur Städte im norddeutschen Raum betrafen, Im ein-
zelnen Zoßen dQbei die Preise für Butter in zwei Stlidten um 0,4 bzw. 
0, 5 vH, fi.:r Schi:~.;ineschmalz ( 3, 8 vH) 1 Speiseöl ( 1, 6 vH) und Tafelmar-
garine (1 1 2 vH) in jeweils einer Stadt sowie für Eier in drei Städten 
um 4 1 3 bis ~,5 vJ an, 

Bei den sonsticen ~aren wurde allein von einer süddeutschen Stadt ein 
gerj.111:;er ::)rcis<"~1)sc!llag bei Damenkleiderstoff gemeldet. 

(7200) 

Veröffentlichungen der 

Nachdruck - auch auszugsweise -
nur mit Quellenangabe gestattet 

Statistischen Landesämter über "Preise" unter 
der Nr. M I 



· I.IeDziffern der Verbraucher1!reise au.sgewähl te.r Waren 
in den Lande ts t[idten 

:3tand am 

''18.7, 25o7o '!,8" 8"8' < "1508,, ! 22080 
1-.. '"--·-·-·-'--· -·---·---·. -· --··--·-'---- ----. ,,, .~. ---·- _„. ! -· --- -· Yr a · r e 

1958 

15. Juni 1950 = 100 

A. Nahrungsmittel 
rot 185,6 18596 185,6 185,6 185,6 185,6 

Eischbrot mm dem IIehl 
R 1150, R 997;U 1050;U 81 
R 1 370 und -17 1 6002) ... , 

Ueizenmehl? Type 550 • . . . ,; 
rleizengrieß ....... · 
Schnitt- oder Bandnudeln .. 
Rindfleisch, Kochfleisch., 
Rindfleisch~ Schmorfleisch. 
Schweinefleisch, Kotelett,, 
Schweinefleisch, Bauch ,, 

' Dev_tsche IIarken'butter , .. , ,. 
Schweir"eschnmlz, inlii.nd .. ,, 
S-oeiseöl . . . . . . . . . , . - -· \ I.Iargarine) J , • • • • • • • , . 
Eiei· o Q (.) o" o _, o " ... " "(; "') Q: 

172,. 6 
163,7 
156,9 
169,0 
124' •i 
135' ~ 
-153 'O' 
152,,4 
99,9 

'i 24,!J-
73, 6 
86' -; 
83' i 

1-14' 1 

172, 6 
'163' 7 
-; 56' 9 
169,0 
-i 24' 1 
135' 3 
153~2 
154,3 
101'9 
124,5 
73,5 
86,4 
83' 1 

: 1 3' 5 

172' 6 
163,7 
15~,9 
'i 69' 0 
1 9 1 
135' 6 
153,3 
'156' 2 
103' 7 
1 2/~' 7 
73,9 
86,6 
83' 1 

1'i5: 6 

172' 6 
'163,7 
156,9 
-169' 4 
124' ! 
'135,8 
'! 54,0 
158,0 
106, 3 
125,~·! 

74,B 
86,6 
83 9 '[ 

118 9 2 

B, Sonstige Waren 
se, Gabo.rdüie 

Damenkleiderstoff; 
Kunstseide .. ,,,,.,, o, 

Schürzenstoff, Eaumvolle ,. 
JJa-bygarn, Wol:ie . . , ...• ,' 
Geschirr0ci_ch, reinleinen , ,, 
Herren-Straßenschuhe, 

80,3 
80 9 6 ' 

130' 3 1 

98,6 

Boxcalf , , , , , , , , , , , , . , . , , ,.1 .: 09, 3 
Ki ncl e rs c!·ru he , ' '· 

ltindbox,, Gr, 35 '°''"''' '114,7 
Küchenüsch , , , , , , , , , , , , , ,,.i 1)0,6 
ieller, Porzellan, 

80,3 
88,6 

130, 3 
98,6 

109,3 

114' 7 
130,6 

80,3 
88,6 

'[ 30' 3 
98,, 6 

109,3 

i '14 9 7 
130,6 

; 

80,, 3 
88,6 

130,3 
98,6 

rn9, 3 

'i -14 9 7 
/1309 6 

172, 6 
'163' 7 
156, 9 
'169 9 4 
1249 
136' 7 
154,8 
159,5 
109,9 
'1'25' 3 
74,3 
87 1 'I 
83 9 'i 

'119' 8 

80,3 
88,, ') 

130, 3 
98,6 

109,3 

1141· 7 
130,6 

. 
i 
; 

172 ;· 6 
163 '7 
156,9 
1IS9,4 
l 24' 1 
137'1 
154,8 
160,0 
111 '2 
125,5 
74,6 
87,2 
83 9 -1 

1 21 '4 

80,2 
88, -1 

130,3 
98,6 

'I 09, 3 
, 

: '14 9 7 
130,6 

glattrrej_ß 0''""''0"''"''",: 1 3?8 1!3,8 1'i4,3 'J"i4,3· ·114 9 5 1'!4 9 5 
Schüssel, Steinß~~' 

attueiß , ...... , , • , . , . ; ; 
Fleischtopf~ emailliert ., "I 
Schno:rtopf 9 J\luminiun , .. , ..• ] 
Fahrradbereifung •.. ,, .. ,, ·l 
Kernseife, Konsumvare ....• / 
Briefpapier, holzfrei . , , o•l 

!'[4,0 
'] 56 5 5 
156 9 i 
103' 2 
74,2 

1-155' 4 

' 114,0 
! 156,5 

'1 56 9 1 

i03 5 2 
7 ~) 2 

115,4 

1~4' 0 
'i 56, 5 
i 5 6? 1 
-103 9 2 

1 

74,2 
'i '] 5 9 4 

1-14 9 0 
156 9 5 
156,1 
'I03 '2 
74,2 

n5,4 

·114, 2 
157,5 
'I 56 9 4 
103,2 
74,4 

1'i4 9 2 
157,5 
'[ 56 9 4 
103 9 2 
74,4 

115 9 4 

.. - „ -·•, --·- „_, ___ -:;--;;· 

V '" • ' ' ;. eranccerung : 
22,,801958 
gec;enüber 

dem 

+ Od 
+ 1,2 
+ 0,2 
+ 0,5 
+ 0,2 
+ 0' 1 
+ ·1 '3 

~,..,„ ___ ._,.,.,...,..,._~-·---•-... ... ~~ ·--~""~'-"'''""-~«·--- .... „~-•- _,_.. ~---" , .. „.,. • _. ~"'~,_.,, „._ ~ :, __ --· -- -- >< ,.....__ -„,,,/, ...,,..,._.___._.~--~-- „ ~ ~ •• -v•·-·--·- •-~-·.~ '~ ,„ ~-~•-•~""• ....,...,,_„ ~~.: 

1) Auf Grund der mit zvei DeziDalstellen berechneten lleßziffern. Unterschiede in 
äe:r Ver~nderungsziffer ge er den Verlauf der ~eßziffern erklären sich durch 
Runden äeT Zahlen,- 2) Freisbr.:iis 15" Augucd; 1950 (,,-· 'iOO); früher "Kons~~r.1brot",-
3) Durch,schnitJc ans. den Pr2üJen für die Spi tzenso:cte (ohne Sonde:c·- und Ubermar-
ken) und die Tafe 
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zum Beispiel~ daß am 300 Juni 1950 die Zahl der Parteien mit einem 
angerechneten Sozialrent.eneink:omnien rund 136 500 (18 VH'der Gesamt-
parteienzahl), die Zahl der Parteien mit einer angerechneten Ver- · 
aorgungsrente 105 800 (14 vH) betr'Ugo Ein Vergleich mit der jetzt 
nachgewiesenen Parteienzahl (Tab. 1) zeigt 7 daß 34 000 Sozialrentner-
parteien unter einer anderen Gruppe als der Sozialrentner nachgewie-
sen werden bzw „ rund 7 000 Versorgungsrentnerparteien unter e:i:n:er.·: 
anderen Gruppe als den ·Körperbeschädigten und Hinterblieben&n • . I 
Die Fürsorgestatistik weist unter den lauf~nd unte~stUtzten Plir..;;.:.· 
teien und Personen auch noch einige Sondergruppen nach, di~~r.~1tree;e:n. 1 ) 
ihrer besonderen Bedürftigkeit auch besondere Zuwendungen erhalten· 'o 

Dies sind die im Rahmen der Tbco-Fürsorge, der Geschiechtskrankenfiir-
sorge, der Fürsorge für Kriegsblinde und für die heimatlose Jugend . 
Unterstützteno Außerdem werden die Fälle von Auswandererbeihilfen 
gesondert angegeben „ · 

Der Aufwand in der offenen und geschlossenen Fürsorge 
In den Aufwendungen der Fürsorge drückt sich einerseits die Bela- .. · 
1tu.ng der. öffentlichen Haushalte und des gesamten Volkseinkommens ·· 

durch Eitlkomm~nsabzweigung9n .zu Gun~ten _der Fürsorgeempfänger ~U.§'.1.i 
andererseits die Gewährung von Einkommen än .die unterstützungspe:.. .. ,. 
dürftigen Bevölkerungskreise, die sich' aus eigener E~werbstätigk~-~t 
hicht od~r nicht ausreichend ernähr.en können.~ Diese be,id_en l?rOblefII.~. 
stellungen bezeichnen die·, Gesichtspur.kte, uµter. denen das S..tatisti-
sche Material betrachtet wird_„ Die. €;-~-~a'mte':·öff"e-ntliöhe Fürsorge· lei-
stet Bruttounterstützungen.von rund.205 Mill„DM im 1„ und rund 207,6 
Mill.DM im 2o Rechnungsvierteljahr 19500 Rund zwei ·Drittel dieser Auf-
wendungen :werden im Rahmen der offenen und das restliche Drittel im/ . „ 
Rahmen der geschlossenen Fürsorge verausgabt, Bezeichnend für die Ent- · ' · 
wicklungstendenzen ist die aufgeg~iederte G:egenübersteilu.ng der Au:f:- · · · 
wendungen im e rste:n: und zweiten Rechimngsvierteljahr 19500 Es wiµ:-den 
aufgewGndet in .Mills DM: ·· · 

für für . für _;; 
laufende einmaligE;i offene . für .. · ins- · . , 
Unter- Unter- Fi.Lrsorge geschloss o .gesamt· ·, ·~'· 

stützungen stutz.ungen zusammen Fürsorge · " 
1 „ :·· ~ 5 

L.R„ .... Vje1950 106,-2 31,1 137,3 67,7 205~0 .,.„; 
2„R„-Vj.1950 : 96,5 : '·36,3" < _;132,E;3 .. 74;8 207,6.~ ·- „:j 
In dem Rück~eng de.r :i,~u,fende:r(unte~~~Ütz~-sb~:träge komnrt _der .b~re:i. ts·· · :-,:,1 
erwähnte Schwund ,des Ki"eises der tJni;erstützµngs:empfänger_ zuµi-Au~:(iruck, ~:. ·. 
der sich vermutlich, -~ber ·absehbare Zeit .. noch fortsetzen wird~' d'?, sein~„~ > 
Grundursache:h. nO'ch wei tcr wirken,. Die. e:inma1igen Unterstützungen-._, .„. „. ·' 

schwanken s.tark im F,hy.thmus der Saison $.d .der ·Ko11-jUnktur, denn_ ~i.ß '\· .· _· 
stellen ~das AUswcichgleis dar, auf dem g~fahre:i:l wird~ w~nn ~die :-V~!-. „ :.- · 

h~l tnism~ßig star::-en Richtsatzunters\iützu.ngen nicht, ausr:eichenf fii:t'.- ''·~-­
~ie Entwicklung dieser Ausgabengruppe vom 1 „ zum· .. 2 o .Rechnungsviertel; „ 
Jahr 1950 mag die Gewährung von Einkellerungsbeihilfen für die·Herbsi;-
käUf'e maßgetend sein? aber wahrscheinlich au.eh die :Preisentwicklung· .. · 
bei den Lebenshaltungsgütern, durch· d.ie ja die. Empfänger v-on Fii:reorg~ ___, 
1µ1.terstützungon zunächst am empfindlichsten getroffen werdeno Auch ·' · · 
~ie. Erhöhung der Aufwendungen in .der geschlossenen Fürsorge ist die·,::· 
indirekte Folge der Prei'"':e.n~wickJ.ung, die sich in Erhöhungen. der· .. · · ·· 
Pflegesätze in de:µ Anstalten und He"irnen niederschlägt o Über. d"ie in:;.: 
ge~chl~ssener Fürsorge stehenden Personen: liegen aus der. s-t~t;i..s.~ik . : 
keine Unterlagen vor, so daß nicht geprüft werden kann, inwieweit ·. 
1) Vergl;· "Wirtschaft und .s~!iati"s-t-ik" ,_,. 3 „Jg 01 N "F o, Heft 1 ~ Januar 19sr'~ ,,. 

Seite 80/81. · · , . 
: _l:", 4 
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· auch durch Veränderungen in der Zahl der uatorstützten Personen 
· die Aufwendungen der geschlossenen Fürsorge beeinflußt wurden,.,. 
Durch diese Aufwendungen der öffentlichen Hand im RQ.hmen der· Für-
sorge wird jeder Einwohner des Bundesgebietes im ·ahr mit 17,30. 
DM belastet~ davon sind 9, 30 DM für Kr i~gsfolgefälle. und 8, 00' 
DM für die allgemeinen Fürsorgefälle zu leisteno Mit de:n öffent-
lichen Steuern und Abgaben werden auch diese Beträge aus den Er-
werbseinkomml?n herausgezogen und über die Haushalte. des Bundes, 
der L·änder und ä.er Gemeinden den Untorstützungsbedürftigen zu ... 
geführte 
Für diese Bedürftigen entstehen daraus Einkommen dos Umfanges~ wie 
sie in Tabelle~nachgewiesen sind.,, Leider gestattet.die Fürsorgesta-
tistik nicht~ die verschiedßnon· Untcrstützungarten so nachzuweisen, 
daß sich die Gesamtzahl der unterstützten Personen ergibt; sowohl 
die einmalig unterstützten wie auch die in gesc.t:lossener Fürsorge un-
tergeb:Daclrten . . Personen werden nicht regelmäßig a.usge-
zähl t~ dementsprechend ist auch nicht feststell'bar 9 in welchem Um-· 
fange in 6.en einmal.i..gen Unterstützungen ur:;.·i i:n den Aufvvendungen 
der geschlossenen Fürsorge Beträge enthalten sind 1 die an in lau-
fender offener Fürsorge unterstützte Parteien flosseno Infolgedes• 
sen können nur dia A'tll'wenduneen in der laufenden ·offenen Fürsorge 
auf die laufCnd unterstützten Parteien uncill Personen bezogen wer-
den~ die einmaligen Aufwendungen der offenen Fürsorge und die Auf-
wendungen dor geschlossenen Fürsorge werden dagegen· in v.H der lau-
fenden Fi.:xsorgeaufwendungen ausge.drückt o Diese stelleL. insofern eine 
sinnvolle Bezugsgröße dar, als sie den Grundstoc.!t der l!'ürsorgetätig-
keit bilden m1d eine ziemlich stetige Entwickllli"lg aufweisen? auch 
.fließt der größte Teil der einmaligen Unterstützungen zusätzlich 
den Empfängern d:ei„ laufenden Unterstützungen zu~ und auch ein Teil 
der Aufwendungen der geschlossenen Fürsorge kommt diesen zugute" 
In den laufenden Untersti5.tzungsbeträgen :1e Partei u;nd je Person 
spiegelt sich in der Hauptsache die richtsa:tzmäßige: Fürsorgeunter-. 
stützung wi.Jer 9 die in erster Linie abhängjg ist vo:P. der Zahl der 
Personen je :Pe.rts·i und von dem Vorhandensein und der HOO.e anderer, 
bei der· Ur.:ters:~ützungsgewä,hrung anzurechne:r-der Einkommeno Demgemäß 

. sind die durc:1schni ttlichen laufenden un terstützungen je Partei 
bei jenen U:ntorstützw:1gsgruppen, die lau"t Tahalle 1 e1.ne größere 
durchscnn::Lttlic.he Personenzahl je Partei aufweisen;1 allgemein hö-:-

· her aJs bei den nnd8ren Gruppen$ Die verschiedene Personenzahl Je 
Parte:i · "1r1J,rd' '..Y)"";i·\,{j:i.s Beziehungen der Unterstützungen auf die un.-. 
terstützten :Personen ausgeschaltet, woraus uich .el.ne wesentlich 
geringore ßt.:.."ouu.ng der durchschnittlichen liuf'Nendungen je Pe.rson 
ergibt~ Hic1~ be.::infiußt im allgemeinen das Vorhandensein anzurech-
nender El.nkomrr,en die Durdhschi ttssätze, was zum Beispiel dazu :fii.hr't;~ 
daß d.ie Soziel:.i:Gntner mit einem .sehr goringc:::i Unt8rstützungsbeitrag 
je Person ausgewiesen worden, desgleichen die Kör?erbeschädigten, 
die oft neben einer V~rsorgungsrente noch kleine 1\':rbei tseinkommen 
aus Nebe:nbeschäf"tigung .habeno Die oirunaligen UnterGtützungen sind 
von einem Betrag von rund 30 DM auf 100 DM laufende Unterstützung 
im ersten Vie:ct0lj ahr 1 950 auf 38 DM je 100 DM laufende UL.terstüt._ 
zung im zweite:o Viertel;j ahr 1950 gestiegen:e wobei die Hauptsteige··· 
rung bei d.or Ki'iegsfolgenfürsörge eintrat o Das Vcrhäl tnis der ge-
schlossenen 'E1ürsorgeu:1tcrstütz1.mg ·zu den laufenden Unterstützu.ngen 
hat sich von 50~ 100 DM im 1 o Viertelj ah1: au.f 56z100 DM j_m 2 C> Vier-· -. 
telj ahr 8rhöht; auch h:Lor :i.st die Steig~ffl.W.g bei de:r· Kri.egsfolgen&• 
fürsorge -colatj_v stärkere 

• 
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Die öffentliche Fürsorge in den Bundesländern 

Dli.d öffentliche Fürsorge stellt eines der den Ländern übertragenen . 
Aufgabengebiete dar, bei denen der Bund die konkurrierende Gesetzge~ 
bung ha ts scwei t ein Bedürfnis nach bundesgesetzlicher Regelung be- : _ 
steht~ Infolge der damit festgelegten Zuständigkeit der Länder weist -
die ausübende Fürsorgepraxis in den Ländern gewisse: Vefrsdchiedenheitetn i~,~ 
auf, die sich auf die Höhe der Unterstützungen und au ie Vorausse .- . ;;, 
zungen für die Gewährung von Unterstützunge::1 beziehen. Außerdem vlir-, .. ·~ 
ken die Verschiedenheiten der wirtschaftlichen und sozialen Bedingungen·-; 
in den Ländern sich auch in der häufigeren oder weniger häu:figen Inan- , 
spruchnahme der Fürsorge aus „ Schließlicl1 ist die Anwendung der gleich- 'i 
artigen Bestimmungen der F~rsorgepflichtverordnung und der Reichsgrund-
sätze selbst unter gleichen Verhältnissen ni.cht immer gleich, besonders 
da, wo - wie in der Fürsorge - dem billigen Ermessen in solchem Maße '; 
bewußt die Ents:...heidung anheimgestell t ist o So liegt es nahe, daß in. .( 
den S:tatistischen Zahlen von Land zu Land erhebliche Unterschiede auf-
treten 'können, deren Erklärung ohne genaue Kenntnis der Besonderheiten. 
in den Ländorn nich~ ~cglich ist, Ande~or2ci+,s liegt auch nahe; deß 
die: Ländor: ihre Ergebnisse untereinander vergleichen, um die Auswir""." 
kungen ihrer besonderen Maßnahmen und der Anwendungsmodalitäten der 
allgemoinen Bestimmungen zu p:rüfe::.1 0 Im HL.viblick auf dieses Bedürfnis 
werden nachstehend außer einer Zusammenfassung der Länderorgebnissä. 
nach Stadt- und Landkreisen im 1~ und 2a Rechnungsvierteljahr 1950 
(Tabelle 4) auch die Einzelorgetnisse der Länder und ihre wichtigsten 
Beziehungen wiedergegeben (TabeJ_len 5 - 14) „ . 
Die Fürsorgedichte (Zahl der Jaufend Untors-ti.itzten auf 1 000 Einwohner) ''.! 
in den einzelnen Unterstützungsgruppen ist bei den Ländorn durchaus . il 
verschJodeno Dias entspric.i:1t den Erwart·.J.ngen ·hinsichtlich der Hoima·t„- .J 
vertri.e"oonon, die in den Han.ptaufnahmeländern naturgemäß besonders 
häufig auch FürsorgeunterstützUc~Lg :i!l .Ansp:.."uch nehmen. In den meis-'cen 
n:.1.dore.n Gruppe!/ aber liegen keine ähnlichen Voraussetzungen für· vor:-
schiedene Häufigkeiten vor, dennoch weisen die Zahlen am 30(,9)uc7iJ,~oc50 ~ 
erhebliche Streuungen auf<> .Äh:r:J.icho erhebliche Streuungen treten bei ,. 
der Berechnung der durchschni t-Cl ichen laufenden Unterstützung je J?e.r-
tei 1u/, .Porson ä.n dn:;..1 l« ü ·-~1. -..,,~.„-::;:.':·10~.:'ah~::-en ~wtschen den einzelnen L~1.-· 
dcrn z:itnge ~ Hamburg ffu1~" c, bei den me:i.S'~cn 'Jnterstützungsgruppen mit· 

( , den höchsten Beträgen, was sj_ch m;;.s den höheren Richtsätzon der Groß- ' j 
städte erklärt; die niec.r:i.P."sten Du.rcb.schni ttssätze liegen meist in :;j 
Süddeutschland, so daß sie~ auch aus diesen Zahlen wieder das Norf- i 
&:..;.d-~efälle der Filrsorgeaufwond·J.ngen ergibt. Wenn sich allerdir..gs im 
Mona·tsdu.rchschnitt des 1 ·und 2„ Vj_er"!ioljahres 1950 je laufend unter-
stützte _Person Schwankur~ri·on ZWi3che:n 16 n 12 DM (Rheinland··Pfn1z) t~d . 
~3, 65 :>M (Hnnburg) zum B~ispiel b€i G.en"ünterstützungsbeträaen für 
Le:tmatve-rtri.ebene cd0r 3'.'Vlschen 48 9 47 DM (Boden) und 27,44 (Bayern) 
f~_r ~ ie. Angehörigen von Kriegsge:fangoncn unC.. Vermißten ergeb~n, so 
110g·G die Vermut'.mg nahe) da.ß hier andere Grv..nde als die erwähnte11 
VerschicC.enheiten der Wirtsoha-:.:'"t3- lm.d s'.)zioJ.struktur wirksam sind() 
D:;..c;ü gilt hinsichtlich C.c..:::· darci1schni ttlichon laufenden Aufwendungen. 
je :laufend unterstützte :eer:::on ganz besnnders, da bei dieser Relativ- " 
zo.hl die in Beziehung ge&otzten Größen sowoi t einender entsprechen 1 ·,~ 
daß c::i_::::.e i:ricl g 1.::ringere Streuung ~rwa:;::t8t werden müßte e . ;~ 

Andnrs ist es bei dem V8rl:.ä:. tn~. 2 der oinmaligen Aufwendungen zu den „: j
1

: 

1~~1.r.Lend.3n .Aufwendungen d.er offGne11 }\Jrsorgc „ Hier können bcsondore , -~ 
Fur['orgcmo.6nahmen bei J.e11 J,äJJ.der~ besondere;; e:.nmalige Aufwendungen . · · ~ 
nach c-i~h zi·'ihen~ wj_e 8S zum. 3o:'Ls:ip:'..sl die A'c.fnohme von Heimatvertrie- . '.:~ 

... 6. ~ :·1:./ 
~ 
\ . ~ 
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benen im Rahmen des Umsied.lung_sprogramms in den Ländern der fran-
zösischen Zone -tut o ÄhnlichE-JS gilt auch fü:r: das Ve:rhäl tnis der ge-
schl6 ssenen FüI·sorgeaufvrenä.ungE.!n zu den lau.fe.1 den Aufwendunge,n, von 
dem wir wissen, dass. es sich im Bundesdurchschn:l.tt aller Fürsorgegrup-
pen wie 70 ~ 100 verhält; . in _diese:i:· Aufstellung aber sehen wir, daß es 
von Land zu Land und von Fürsorge,gruppe zu Fürsorgegruppe sebr ve rschie-
den isto So kommt h:ie r: zum Beispiel_ zum Ausd:euck, daß die Für sorgetätig,-. 
kei-:t; für die ohJ;le Aufenthalt s_ei•1aubnie nach dem Bundesgebiet kommenden 
Zugewanderten aus der Ostzone in weit s-tärkerem Maße in einmaliger Un-
t·erstützung tind Anstaltsfü-rsorge besteht• als daß sie der lau.fondnn Un-
terstützung zur Last fallen~ 
,, ·. ·- . 

·· Aus d$m G9sagten ergibt· sich, daß auch die Belastung, welche die ver-
schiedenen Fürsorgegruppei: für die Eevölkerung. darstellen, in den ein-
zelnen Ländern recht u::aterschiedlich ist" · 

• 

': 

.• 1 . : 
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Tabelle 1: Die in offener Fürsorge laufend 111terstützten Pai"taj!n !11~ Personen tm Bundesgebiet1) '';~:. 

' . . ::, 

:i 1„ Reclvlungsvierteljahr 1950 2,.. Recmungsvierfoljahr 1950' ~.·~enllg . \1 ., 
auf eine 2~Vjw:~.R..VJ. . .'~ 

; ·1 
F~ Parteien Personen 'Parteien ?arsor.en Partei entf ~ ll ''i'i 

ill Ourchsclvl„ Parteien Peraen . ._, __ ,„ 
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH ,,0. Personen 1, R.·VJ, 1950 • 100 . -~~ , . 

. " 

lleil&t.wtrf eOOn& 200150 ?fJ/+ 398 CQ4 28,7 182 ffi8 25,1 351 590 28,0 2,0 90,9 ffl,8 '.~ \,;< 
Evakuierte 46 312 6,1 fI1 237 6,3 '+2 500 6=0 79 419 6,2 1~9 91,6 91,1 ·-~ 

> >.~ 
luJelanderte aus der !~ 
Sol jetzane lllll Ber 1 :n -~ „.;. 

·.·; 

~ t Aufsnthaltser 1 atJ>.. 
_....1s 14 sm 1~9 26 829 1~9 14 3~ 2,0 25 93i 2,0 1~8 98,7 96~ 
Aus l~er llld Staaten„ 
bt; 9 755 ~,2 16 048 1»2 ~3 429 \.9 2~ 285 210 1~9 152,6 157,1 

Ang3hörill0 von Kriegs~ 
gefangenen llld vn:e. 
ten SOile he! ageke(rlen 
KM egsgefanger.en 31 045 4,1 61 493 4,4 2'! 964 3,1 41 7fJ1 3:3 1,9 - 10,6 68,0 

Körperbeschädigte IJ1d 
Hinterbliebane aus 
beickti la 1 tkr! e;Jljl 98 923 13,1 189 196 13~6 90 775 12,8 168 7!4 13,2 1,9 91:8 89,2 

lugelandorts aus oer 
Sol j etzone llld Bar 1: n 
~Aufootha 1tser1 aub-

0,1 1 Olt6 1 435 0,1 1,8 120,1 127,9 
:.~:: 

nis E26 0,1 819 091 I ~: < 

i ,. 
Krtegsfo lgenhf 1 fe ZUSc: 400 354 52,9 779 873 56r-2 365 CGO 51,,6 703 ! 1f'! 5~t8 1~9 91 r4 • 89,8 -.-?} 

Sozialrentner ~rrl 50!t 1,6 97,4 97,3 
·i 

13s5 W+ 008 11 ~8 99 797 ~4,i 1~9 604 ~2:5 \~i 

( Pflegekinder 26 484 3,5 27 007 1,9 26 367 3~7 26 681+ 2~1 'irO 99,5 98,5 ' 

Sonst.Htlfsbeoürhi~ 'll1 666 30,1 415 531 30,0 2:16 535 30.6 3<r. J~1 30.7 1,8 96,1 94,4 ' -'1 ·. :' 

f: 

• 
Allgemeinofürsorge ZUSe: Jth 654 47~1 Gai 126 '13.8 342 600 48,4 578 579 .'.+5:2 1,7 96,1 'TJ,'+ ·< 

-.,2' 

Offer.P. rürsorge zus"' 757 (D) 100,0 1 311: 599 100,0 700 5::9 100,0 1 Z78 820 100~0 1~8 93,6 92,2 

' __ ... ·~-·------· .... -
1) !1ine llrelenc • 2) Onne Schlesw;g allolste1n0 
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Tabelle 2: Dar A11hand der off cncn Für:;o_r.]! im BLil'fdl?sg.oM~t I) 

______ _..1 ..... , """Re ... o=hn_,u.._ng...,s ..... v1.·„ e.._rt __ e .... 11 .... · a ..... hr ____ 19 ... 50 ________ -___ -_·-_-_-:_-=_-_·_~ Rechnu~MtlJahr· ? ~50 -----· 

Ri'rsorgegruppen 

laufender Aufwand 

insges. je 
Partei 

je 
Person 

Einmaliger 
Auhand 

Ver. 
hälfoooZo 

insges, 1 fd„ 
Auf-
wand 

A11fwand 
der offenen 

!qjrsorge zus. 

insges. 
je 

Ein-
woh-
ner 

laufender Aufwand 

je je 
insgesc. Partei· p erson 

---------~~--~ 

Lnmaliger 
Aufwand 

Ver· .• 
hältn.z. 
lf dg 
Auf-
warid 

Auk1od 
der :iffenen 

fürsorge zus. 
je 

Un-insges. 
woh~ 

ner 

'Veränderung 
2.R.-Vj. ·geg. 1.R.-Vj. 

Lau- Ein-
fendc malo 
Auf~ Auf~ 

wand wand 

Aufw 
wand 
ius. 

_________ 1_000 __ 1)_~ ~-DM __ DM ___ 100_0 _Dl!l__y!!_ ___ 10=00--=ora"-_~O"'-M _...;.1.-00 ____ 0 j)J.1 Dbl . ' _D_M __ 100_Q. 0:.1 1000 Dl~ O._M ___ 1..ao~R_... • ..--V~j ,._ 1J50 " _}QQ_ 

Heima{vertriebene 29 498 147 838 
tvakui:?rte 7 352 158~64 
Zugewanderte aus der Sowjet-
zone u.Berlin mit Aufent-
haltserlaubnis ·Z) 2 312 159~40 

Ausländer una staatenlose 1 390 158,61 
Angehörige VoKriegsgefan-_ 

qenen und Vermißten 
Körpevbes~hädigte und Hin-
terbliebene aus beiden 

5 202 167,57 

86,17 • 
86,63 

84,60 

Weltkriegen 12 127 122,60 · 64, 10 
Zugewanderte aus der Sowjet-

zone u.Berlin ohne Aufent-
haltserlaubnis 2) 68 99~34 
Krie]sfolgenhilfe zusammen 57 949 144,72 

Sozialrentner 
Pfle~ekinder 
Sonstige Hilfsbedürftige 

/ 

8 139 79,liO 
2 047 17~29 

38 037 167ß7 

59~54 
74,31 
49,(j() 
15~54 
91,fi4 

Allge:ieine Fürsorge zus~ 48 223 135z21 79,48 

Fürsorgegruppen insgesamt 106 172 140t24 76,57 

17 715 60z1 
1 136 15,: 

587 25,4 
310 22,3 

2 899 0,06 
1 700 0;04 

6 088 0,13 

14 740 0,31 

25 873 142z11 
6 486 152,59 

2 340 163,58 
2 330 173,52 

3 393 154;48 

10 702 117 ,90 

90,24 
92,16 

81, 19 

63,41 

21 720 83"9 
1 593 24,6 

696 29,7 
357 15,3 

695 20,5 

47 592 1~00 
8 080 0:11 

3 036 0,06 
2 688 0~05 

4 087 0,09 

13 257 0,28 

87„7 122~5 

88,2 140~2 

101i2 118,6 
174,4 118,2 

65,2 78,4 

88,2 97 ,8 

104,7 
164,2 

89,9 

96 1~~__.16_4_0~ß~0-~1~09_1_33_2~ ____ 7~4._90~-~-1_99 ____ 1s_2~,8~~-30_0 __ ._o._0~1~~1~~2_.9§~~~1-~1_05_,6_ 
23.343 40~3 81.292 1,72 51 233 140,03 73,16 27 815 5h,2 79 0~8 1,66 88p6 119,2 97,4 

0 

„ 
" 

7 7943
) 16) 

31137 29;) 

0 0 

0 0 

56 01"1 1ii18 

137 309 2:190 

1 876 78~92 49935 „ e e 9538 c 

2 080 78,89 17~16 " 0 0 101;16 0 

35 272 162~89 89~91 0 c " 91 )7 " 
45 228 131,98 

96 461 136,34 

78!117 B 478 13~7 53 106 1,13 93f8 108 S 

75~43 36 293 37 ~6 132 75lf 2,,79 91 ;;O 116:,D 

• 
'' " -;;. 

0 .. „. -~ 

95:;9 -
-

96,8 .····~ 
!: ··----------------------------------------------------------

1) .Ohne Bremen, w 2) Ohne Schleswig-Hail.stein. - a) In Nordrh~in-Westfalen ist der einmalige Unterstützungsaufwand der offenen Fürsorge für die einzelmen Gruppen der allgemeinen 
Fürsorge nicht ef'l!littelt worden. 

„ 
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Für·sorgegruppJn 

Veränderung 1c Recmungsvierteljahr 1950 2o R9chn1.11gsvierteljahr 1950 · 
-----·--------------- 2oi'lo·VJo gegsn 1.R~„ 

Aufwand a:.if 100 DM ___Au-11vnnd auf 1l0 o~n ··------
Aufwand dar Aufwand der 
offenen kOR!<", offar:en kOl1t> • f d i-lu vian 

~cm DM vH C1011 Otrl o•o.. 1000 mr. vH man DM .0.,. 

Varroltn 
zJlufwan 
dar off 

Aufwand der Aufwand der --- FürsQtg 
gesch 1 osseno gesl,)h i ossano 

F 'ivR,kVj„ iS50 • 100 
--------·~------·------~--------~--ü~~---~-- Fü~~'----~~--~ 

Hei mahartr• 2booe 
~ E\ 'akuforte 
z~;€WY.de~e ?.!IS ::!er Sowj1tz:>'1C ~ Rerlfn 
„; t f.11fsr.ir.a 1her1 .:ub.1 \ s 

l.lislmler und Sta'ltenlose 
~r.~rr!ge ~'Oll !(rfagsgefa~gen('!'I und Vann!ß.. 
ten w.rla he·:lilQokehd:a K!"'ie.~~11efangene 

Körperboschä~lgte ur.~ Hintarbi1aber.e aus 
be~ dEr. \fa 1tk: ·i eg6fl 

Zugr.12ndarto aus det' SoNjstzone und Berlin 
oirie Aufenir.a 1tsr.r 1 at;bn~ s 

11C2 1,6 
499 0~7 

752 1~1 

2 937 4,3 

447 0,7 

2'1 21ll '8t4 
3 677 4,9 

1 39'i \9 
550 0.9 

5o8 0;9 

3 530 4„8 

1 ·~ :~7 ., ~.5 ---------------------
2a 293 41,a 

39 367 58,2 

41+~55 
.+5„51 

Z7p08 

40,,78 

1~0~4 
100,;9 

-----------··----„-------··------1----
b1 660 100~0 74 Tl/. 100,0 

------------- -----------... -·-------------
1) <hi& Bramen~ " 2) Auf1ar.d dar geschlossenen Fürsorge für die e,11ze ken ur-Jppen cier a1lg91pafoen Flirsorge nicht 11achgP.Nfoseno 



Tabelle 4: Offentliche Fürsorge i.11 Bundesgebiet 1) 

~ 
Offene und geschlossene Fürsorge der Länder nach Stadt- und Landkreisen 

Offene Fürsorge Geschlossene Individuelle 

d 2} Lauten~ Y!!tersiüizie Ay:f!and 
L a n laufende Einmalige darunter: dan.mter: je 

Parteien Personen Unterstüt- Unterstüt• insgesamt Kriegsfol- 'insgesamt Kriegsfol- insgesamt Ein-
zung zung genhilfe genhilfe (Sp. S.1) wohn er_ ..;..,..-- .. 

Anzi!l DM III III i. OI DM DM 01 '-, 
1 2 3 4 5 6 1 8 9 10 

~., 

• April/ Juni 1950 

Bundesgebiet .... 757 008 1 386 599 106 171 795 31137 096 137 308 891 81 291 710 67 659 668 28 292 879 204 968 559 4,30 
Stadtkreise 296 771 508 473 41 912 465 6 096 050 50 008 515 18 027 373 20 949 470 6 352 195 70 ~57 !IB5 4,28 
Landkreise • 452 970 865 197 63 207 786 18 559 087 81 766 873 59 122 624 20 832 067 

·~· 
13 896 184 102 598 ~ 3,26 

davon: 

Schleswig-Holsteit-3} 58 936 95181 8 114 256 1 391 296 g 511 552 6 746 138 :.1 3 400 973 2 113 574 12 992 525 4,67 
Stadtkreise „ 15 692 24 651 2 175 939 278 235 2 454"'174 1 223 314 006 234 323 288 3 050 408 4,52 
Landkreise 42 190 69 476 5 881 392 1 072 696 6 954 08& 5 447 119 1 342 049 1 028 340 8 296 137 4,09 

~ Hamburg 24 668 38 910 3 835 735 121 695 4 553 4.10 1 G31 300 3 884 426 ) 638 252 ) 8 447 856 5,29 
Niedersachsen ... 113 010 201 836 16 520 645 4 524 024 21 044 669 11f 762 024 -~ 6 319 015'1 4 356 2a2'1 27 363 684 3,% 

Stadtkreise 33 562 59 025 4 577 938 1 OZ-1 162 5 599 000 2 1go,230 1 767 535 1 014 270 7 366 535 4!57 
Landkreise 78 001 141 043 11 897 037 3 360 843,_, 15 257 800") 11 792 071 3 574 496 2 765 074 16 832 376 3~56 

Nordrilein-Westfalen 215 195 397 112 30 620 932 B 857 129UJ 39 478UG1'' 18 549 418 20 103 709 5 995 591 59 581 170 _4.52-, 
Stadtkreise 111 182 195 863 15 165 915 3 149 530 1S 315 505 5 985 136 1 028 359 1 563 624 25 343-864 4~1 

Landkreise 99 807 192 211 14 510 918 4 679 707 19 250 625 11 899 970 4 621 057 2 656 458 23 871 5&1. 3,49 
Hessen 12 221 141 570 9 659 735 1 691 384 11 551 119 6 860 750 5 891 Wr 2 802 498 17 442 563" 4,n1 

SUdtkraf,se 24 387 113 030 3 447 ~39 712 913 4 22C Q52 1 254 732 2 001 746 583 510 6 221 798 5~;5 

L&Nftreise 47 608 98 t199 6 IS~ 575 1 G4G 355 1 244 940 5 552 741 . 2 033 403 1 411 202 9 278 343 2,97 
Württemberg-Baden 47 677 97 434 :; 1·SD 743 1 4-14 384 7 565 127 4 452 403 4 190 085 2 056 9% 11 755 212 3 '"' ,„, 

Stadtkreise 18 6C9 34 ~24 2 400 216 3g1 617 2 857 833 1 007 791 1 525 030 491 005 4 3?2 863 3.55 
Landkreise 28 902 &3 1G3 3 &15 54G 985 198 4 660 738 3 41~3Z7 2 218 544 1 396 331 6 879 282 2,59 

Bayem 157 228 291 3Sß 2~ '.:55 411 5 JDS 319 27 270 790 18 376 598 19 706 556 9 2s7-347 46 977 346 5,bi 
Stadtkreise 50 090 82 615 7 lf24 470 1 367 559 8 792 139 3 896 399 3- 3G5 4.S4 1 542 347 - 12 097 603 4,35 
bndlcreise 1liG ci43 WB 278 ,14 ~17 5!54 3 629 i;S2 18 447 Oü6 14 460 912 4 733 262 3 893 7SB 23 180 268 3 ·-o ,:;u 

Rheinland-Pfalz 35 167 63 lffi 4 073 448 2 770 894 1 644 342 3 782 011 1 850 578 215 202 9 494 92J 3,i4 
Sts,;tkraise 13 001 22 695 z 0~9 284 270 2G!t 2 359 488 570 313 605 664 37 725 2 965 152 4,::i3 
Landkreise 21 356 4C 712 ~ 184 164 2 500 690 ' 5 284 854 3 211198 543 558 102 799 5 (}28 412 2,54 

Bacien ZG 3&5 36 755 2 554 517 3 782 339C) 6 336 916 5 144 365 1 209 424 3ea 132 7 546 340 5,75 
St:dtkrsise 4 520 7 „„„ 729 5G9 117 025 846 894 'Z67 '>7S 225 012 58 173 1 071 906 „ -~ ::::,t;J 

Landkreise 15 746 29 1 824 7e8 530 908 2 355 616 1 71 ·7 804 598 321 322 3 160 214 2,32 
,..)]„_ lt} " m.,,.,_„.bn..., U„b 11 un .?'J cm; 1 i:;1;; ~;'.i 16!; f..~2 2 J42 885 1 586 f\23 1 023 458 347 ltCTI 3 356 343 2.71 J ' 



·.·',· · .. 

Bundesgebiet 
Stadtkreise 
Landkreise 

davon: 

Schleswig.Holstein 3) 
Stadtkreise 
Landkreise 

Hamburg 
tliedersachsen 

Stadtkreise 
Landkreise 

Nordrhein-Westfal~n 
Stadtkreise 
Landkreise 

Hessen 
Stadtkreise 
Landkreise 

iürtteJberg-B~den 
Stadtkreise 

· Landkreise 
Bayern 

Stadtkreise 
Landkreise 

Rbainland-Pf alz 
Stadtkreis.e 
Landkreise 

Baden 
Stadtkreise 
Landkreise 4) 

lürttemberg..Hohenzollern 
land kreise 

108 559 1 276 820 
282 002 %81 420 
418 589 785 079 

55 851 
14 818 
39 718 
23 749 

106 585 
31 265 
74 556 

203 062 
105 334 

93 296 
66 426 
24 295 
~1 857 
44 568 
18 616 
25 923 

145 098 
47 445 
97 494 
34 248 
12 97B 
21 2S1 
18 212 

4.302 
13 910 
10760 
10 478 

86 983 
23 231 
64 423 
38 568. 

188 416 
55 254 

131 278 
364 435 
161 240 
175 213 
126 923 

42 258 
84 124 
89 009 
33 775 
55174 

266 431 
77 872 

188 1tO() 
61106 
22 481 
38 612 
33 784 
6 741 

27 043 
21 165 
20 812 

Juli/Septlllber 1950 

96' ~1 013 ~ 292 7\5 132 753 818 79 047 962 
38 4'!7 JG2 8 336 650 46 76/t 012 16 810 889 
51 022 732 22 338 314 79 361 046 5l 502 293 

7 124 049 
1 890 832 
5 188 304 
2 916 569 

15 176 &41 
4 409 676 

10 719 251 
28 162 798 
13 934 126 
13 360 539 
3 768 275 
3 246 975 
5 501 867 
5 865 189 
2 453 668 
3 405 413 

20 241 656 
7 187 658 

13 044 598 
4 403 869 
1 741149 
2 661 223 
2 275 416 

646 709 
1 629 107 
1 525 611 
1 511 8ll 

1 831 371 
404 353 

1 161 914 
924 207 

5 051 678 
1 154 836. 
3 657 915 
9 023 006 
2. 845 977 
4 651 893 
2 085 212 

661 861 
1 345 572. 
1 5;1 339 

~sa 420 
1 093 645 
4 942 732 
1 176 384 
3 144 823 
5 295 099 

599 716 
4 693 468 
3 812 020 

170 896 
853 212 

1 156 081 
1 135 e12 

8 955 420 
2 295 185 
6 350 218 
3 840 776 

20 228 319 
5 564 512 

14 371166 
37 785 804 
16 780 1C3 
18 012 432 
10 853 487 
3 908 836 
6 847 439 
7 436 528 
2 852 088 
4 499 058 

25 184 JSß 
8 364 042 

16 789 421 
9 698 968 
2 340 865 
7 354 691 
6 088 436 

811 605 
2 482 919 
2 681 692 
2 647 702 

6 381 841 
1 100 243 
4 912 843 

002 585 
14 044 379 
2 812 006 

10 949 599 
17 198 378 
5 096 823 

10 872 978 
~~563 
T 226 BCJ 
5 143 572 
4 548 982 
1 101 891 
3 376 712 

16 567 441 
3 574 137 

12 916 158 
5 998 897 

634 848 
5 364 049 
4 969 448 

265 413 
1 926 669 
2 (l(fl 442 
1 g79 713 

74 m 549 32 303 374 201 526 367 4,37 
25 972 002 1 441 064 72 736 014 4.43 
25 784 G&l 16 840 372 105 11t5 696 3,38 

3 943 502 
700 776 

1 492 479 
5 708 065 
1 sai 731 
2 067 685 
4 639 128 

23 958 3;9 
8 424 147 
5 615 900 
7 347 499 
2 482 l.ll 
2 454 794 
5 903 181 
1 982 901 
2 913 509 

13 992 929 
3 378 758 
5 239 240 
2 622 361 

776 367 
839 250 

1 811 758 
390 365 

1 253 187 
1 536 134 
1 337 083 

2 431 085 
422 943 

1 148 710 
814 238 

5 425 458 
1 162 110 
3 533 833 
1 CG2 442 
1 961 310 
3 290 496 
3 392 101 

709 917 
1 583 679 
2 895 731 

632 262 
1 807 610 
7 941 6Ql 
1 558. 6ll 
4111> 185 

393 932 
931)62 

211 505 
564 536 

86 532 
468 685 
562191 
509 669 

12 898 922 
3 055 961 
1 842 697 
9 548 841 

28 111 050 
7 632 197 

19 016 294 
61 744 183 
25 ?04 ß!j) 
23 628 412 
18 200 986 
6 391174 
9 302 233 

13 339 709 
4 834 989 
1 412 567 

39 11'l 317 
11 742 800 
22 028 661 
12 321 329 
3 117 232 
8 193 941 
1 966 204 
1 207 970 
3 736 106 
4 217 826 
3 984 785 

4,96 
4,63 
4,09 
5,92 
4,05 
4,66 
3,59 
lt,66 
3~95 
3,44 
4,16 
5, 12 
2,98 
3,40 
3,91 
2:-76 
4,23 
4,19 
3,41 
ti.,14 
4,00 
3,52 
5,99 
6,26 
3,29 
3," 
3,24 

1)
1 

Ohne B~ento •· 2} Benrks·:=i.irsocgeverbände und land;sf:•scrgP~erbär.de" ·· ?.1 c;,.;" offone Fli<:.o~"Je i~r· l'uslän:ie:- u:id St-'.::·~·~~b~·;-;;,1le Zcir!.c.wa: .·~ !:G chr.e .".L:fent~:-h> 
\ll'laubnis.~ ~ 4) Einschließlich Kreis lin.dau. - .:t) Ohne Aufwendungen für Krt:;:\e.i.;, :·-~·~1dt:: Tz.;.:us:~-:ml":e ud Geis~eskr;„ 1ke„ .. L) Ch.N :d\'lendungen Tiir Gesi::h.lP<::htskrdl"-1 
des L.F .Vc Nordmein, die nicht aufgegliedert wurden (insgesamt : 435 000 01::, C::.:roriter 107 475 Ot;i J\ti'.';;~folgeniiilfe) i ü1nt1 3.~sr,hlechtskrnnkenfL:~v:"t1e der LJ „v. 
Westfalen und Lippe, über die keine Angaben vorliegen. c) .i;dclge Umsiedlung von i1üchtl ingen emöhter Aufwand an einmaligen J:rhrstiitzungen bei aim l~ndesfür­
~erbänden. 

,--.__ -· 



Tabelle 5:.0ffentliche Fürsorge in S~hleswig~Holstein 
Personenkreis und Aufwand nach Gruppen der Hilfsbedürftigen 

im 1o und 20 Rechnungsvierteljahr 1950 

·--Offer1e Fürsorge Geschlosse.~e Fürsorge Individuelle FQrsor~ 
laufend• unterstützte laufende Unterstützung EinmaluUnterstützung 

Parteien Personen auf auf 
Fürsorgegruppen auf 100 DM Gesamt„ 100 DM je 

1000 . t ie je insgesamt lfd„ aufwand insgesamt lfd 0 insgesamt Ein-
Anzahl vH Anzahl insgesam p tt . Person wohner d.Be- a e1 Unter- Unter-

völk. DM DM DM stütz. DM DM stütz„ DM DM 

April/Juni 1950 
Fürsorgegruppen insgesamt 58 936 100,0 95 181 35,6 8 114 256 137,68 85,25 1 397 296 17,22 9 511 552 3 480 973 42,89 12 992 525 4,67 
davon: 
Kriegsfolgenhilfe 38 822 65,9 63 650 23;8 5 623 383 144,85 88,35 1 122 756 19,97 6 746 139 2 113 574 37,59 8 859 713 3,32 
Heimatvertriebene 24 410 41,4 39 133 14,7 3 503 900 143,54 89,54 800 087 22,83 4 303 987 ·1 686 039 48, 12 5 990 026 2,?-4 
Evakuierte 4 641 7,9 7 868 2,9 676 894 145,85 86,03 87 120 12,87 764 014 223 594 33,03 987 608 0,37 
Zugewanderte_ aus der Sowjet-
zone und Berlin mit Aufent-
haltser lau bnis 1) 2 363 4,0 3 988 1,5 351 958 148,95 88p25 46 987 13,35 398 945. 102 569 29, 14 !il1 514 o, 19 

Ausländer und Staatenlose .: 2 620 2 620 „ 0 . !' _q 0 0 

Angehörige von Kriegsgefan-
genen und Vermißtem sowie 
heimgekehrte Kriegsgefang0 . 1 797 

Körper.beschädigte und Hinter-
3„1 

•/ - 2 957. 1,1 2671 718l 148,98 90,Slt 52 086 1[~46 319 804 30 885 11,54 350. 689 0,13 

bliebene aus beiden Weltkrie-
gen und ihnen Gleichgestellte 5 611 9,5 9 704 3,6 822 913 146166 B4s80 136 476 16:58 959 389 64 737 7;87 1 024 126 0:38 

Zugewanderte aus der Sowjet-
) 

zone und Berlin ohne Aufent-
haltserlaubnis 1) 

" „ • 3 130 0 3 ·130 
Allgemeine (nichtkriegsbeding-
te) Fürsor~ 20 111:. 34?1 31 531 11;8 . 2 490 873 123f84 79,00 274 54G 11~02 2 765 413 1 3S7 399 54)90. „ 4132'3.12 1:35 
Sozialrentner 4 199 7,1 G 535 2:4 286 216 68,16 43,80 16 069 5,61 : 302 235 0 _, .Q· ,. 
Pflegekinder 2 637 4,5 2 643 1t0 178 643 67;74 G7 ~5g 6 448 3~61 ~85.-091 t 

? 

Sonstige HiJfsbedürft1ge 13 278 22,5 22 353 8,4 2 026 014 152,58 90,6/f 252 023 12,44 2 278 037 0 " 0 



··-- ---

' 
noch: Tabelle 5 

··------ --------·-------- ·-----·---
· Juli/Septe111-ber 1950 

Fürsorgegruppen insges_amt 55 851 100.0 88 983 33~8 7 ,124 .Q49 127 ,55 80ß6 1 831 371 . 25; 71 8 955 420 3 9.f3 502 55,35 12 898 922 ~.90 

davon: 
Kr; egsfolgenhil f.I! 36 460 65~3 58 789 22,3 4 839 715 132~7~ 82)2 1 542 126 3t86 6 381 841 2 431 J~;:• 50,23 8 812 92& 3:34 
Heimatvertrlebena 23 205 41p5 36 434 13,B 3 135 59't 135 ~-13 86:06 1 !21 663 35, 77 4 257 237 "j 9~4 509 61,06 6 171 766 2,34 
Evakuierte· 4 274 7,7 7 259 2,8 590 149 138108 81,30 124 346 2·1;0·1 7'i4 495 256 439 43,45 97G 934 0.37 
Zugewanderte aus der Sowjet„ 
zone und Berlin mit Aufent~ 
hal tserlaubnis ·' 2 285 4,1 3 761 1,4 333 763 146)07 00,·14 73 190 21,91 406 953 122 347 36,65 529 300 G:ZO 

Ausländer und, S1'aatenlo~1) 'c 0 0 ~ 33 604 " 33 G04 ~ 

Angehörige \'On Kri.egsgefa'~s 
genen und Vermißten sowie 
hei~gekehrt.e·K'riegsgefango 1 522 2,7 2 397 Oi9 · 175 195 1~~ 1 11 73,99 52 596 30,02 227 791 34 601 19,75 262 392 0, "j[) 

Körperboschädigte und Hinter~ 
bliebene aus. beiden Welt~ 
kriegen u11d ihnen Gleichge~' 
stellte . 5 17't 9:3 8 938 3,4 605 014 116, 93 o7 i.69 ·ao 331 28~ 15 775 345 64 751) . 10. 7'.) 8 1~0 095 0.22 
Zugew~nderte aus der Sowjet-
zone Lind Berlin. ohne Aufont-
halfserlaubnis ·. 1) 0 <· 0 0 " " ~ - lf 635 4 835 ~ 

~llgemeine (nich tkfieg.s bedingte) „ „ 

[ür·scrg~: 19 391 3/f:T .. 30 194 11i5 2 284 334. 117 ~80 75:66 289 2~-5 12,6!:i 2 573 57!ll ! 512 4lf 65!21 4 G85 9% ~ 1 55· 
Soüahentner 4 068 ' 7~3 6 153 2s·· .. 251f"tJ"53 62i6Q 41p39 ·14 309 5;.62 268 ~G2 ' 0 "' " Pflegekinder 2 553 4y6 2 576 1,0 na 1291 69$50 69,1~ 8 236 :t,52 ·:e& 365 " ~ 

Sondige HH fsbedürHige 12 760; 7.2~8 21 ·~65 8,2 1 851 552 ·1~5. 11 86,26 255 700 14J40 2 1'18 252 0 c " .. , ' ... __ r„~ -·--------
1) Ohne die .offene 'Fürsorge diese~ Gruppen) tla--dar Personenkreis im 2o Vierteljahr nicht nachgewiesen wurde0 - - -.. ~ . ·. 

·1- „ 
, ____ 

·--, ... . ' 
-· ·- 1 „ 



Tabelle 6: Öffentliche Fürsorge in Hamburg 
Personenkreis· und Aufwand nach Gruppen der Hilfsbedürftigen 

im 1. und 2„ Rechnungsvierteljahr 1950 

______________ of_~_ene_F_ür_s_or_g_e ----------------Ge~s ..... ch_l_.os~se_n_er_Rtcs_o-rge Individuelle Fürsorge 

Fürsorgegruppen 

Fürsorgegruppen insgesamt 

davon: 
Kriegsfolgenhilfe 
Hatmatvertriebene 
Evakuierte 
Zu9e1anderte aus der Sowjet-
zone und Berlin ait Aufent„ 
haltse rlaubnis 

Ausländer und Staatenlose 
Angehörige von Kriegsgefan- . 
genen und Vermißten sowie 
heimgekehrte Kri.egsgefang. 

Körperbeschädigte und Hinter-
bliebene aus beiden Vlell-
kr:lege11 und ihnen Gleich-
gestellte 

· Zugewanderte aus der Sowjet-
zone urd Berlin ohfle Auf. 
enthaltserlaubnis 

Allgemeine (nichtk'riegsbe„ 
d~e) Fürsorge: 

So rentner 
Pflegekinder 
Sonstige Hilfebedürftige 

Laufend.unterstützte laufende Unterstützung Einmal„ Unterstützung 
auf 

100 Dt4 
Parteien Plrsonen 

Anzahl vH Anzahl 

24 668 100,0 38 910 

5 213 
lt89 
35 

233 
54 

166 

4 231 

5 

19 455 
6 870 

86 
12 499 

21,0 
2,0 
0,1 

0,9 
0,2 

17,2 

• 
79,0 
27,9 
0,3 

50,8 

8 595 
704 
47 

329 
81 

417 

7 010 

1 

30 315 
9 893 

98 
20 324 

auf 
1000 
d~Be­
völko 

l·nsgesa„t je je · t "' Partei Person insgesam 
Diii CM DM DM 

April/ Juni 1950 

24,3 3 835 735 155,49 98,56 727 695 

5,4 
0,4 
. „ 

0,2 
0,1 

{J,3 

4,3 

895 013 171,69 104,13 
81 279 166,Z'J 11~,45 

6 655 190~ 14 141166 

34 422 147,73 104,63 
7 271 134,65 89,77 

37 845 211 98 90,76 

726 970 171,82 103,70 

136 367 
26 250 
1 652 

13 900 
2 772 

6 382 

76 560 

lfd„ 
Unter-
stütz0 

Gesamt-
aufwand 

DM 

18,92 4 563 430 

15,24. 1 031 380 
32,30 107 529 
24,82 8 307 

40,38 
38, 12 

16,86 

10,53 

lt8 322 
10 {)43 

44 227 

800 530 

• 571 114~20 81,57 8 851 1 550,08 9 422 

. 18.,9 
6„2 
0,1 

12,1 

2 91+0 722 
561 445 

8 782 
2 370 495 

151,17 97,01 
81,72 56,75 

102, 12 89 ~61 
189,65 116:€4 

591 328 
77 521 

592 
513 215 

insgesamt 

auf 
100 OM 
lf do 

Unter;. 
stütze 

insgesamt 

DM 

3 884 426 101,27 8 447 856 

638 252 
283 927 

19 586 

71, 31 1 669 632 . 
349,32 391 456 
294,31 27 893 

56 133 163,01 104 455 
8 570 117,87 18 613 

31 619 83,55 . 75 8'i-6 

167 275 23:,01 970 805 

71 142 12 459,20 80 564 

3 246 174 110,39 6 778 224 

je 
Ein~ 

wohfler 

DM 

5,29 

1,05 
0,24 
0„02 

(407 
0,01 

0,05 

. 0,61 



Fürsorgegroppen insgesaat 

davon:· h 

~.riegsfolgenhilfe 
Heimatvertriebene 
Evakuierte 
Zugewanderte aus der So1jet-
zone und Berlin mit· Aufent~ 
haltserlaubnis 

;;usländer u·nd staatenlose 
Angehörige' von Kriegsgefan~ 
genen und Verlllißten sowie 
heiagekehrte Kriegsgefang„ 

Körp.! rbeschädigte und Hin-
terbliebene aus beiden · 

· leltk~egen und ih~en 
Gleichgestellte 

Zugewanderte aus der Sowjet-
zone und Berlin ohne Auf- · 
enthaltserlaubnis 

A:!.lgemeine (nichtkrieg~bedinq= 
te) Fürsorge: 

So zialrentrier 
Pflegekinder 
Sonstige Hil fabedürftige 

. ~ 
"~. ~ .. -._,' • ~. 1-. -~ ·-".' ..,_;s. 

23 749 100,Ö 38 568 

5 100 
549 
32 

205 
305 

95 

3 990 

18 569 -
6 765 
c. l9 

11 725 

21,S 
2:3 
0,1 

0,9 . 
1,3 

.17,0 

79,2 
28,9 
0~3 

&l,O 

9 061 
791 

43 

289 
662.· 

238 

7 032 

6 

29 507 
9 742 

90 
19 675 

·noch: Tabelle 6 

JuÜ/Septeaber ~ 

24.0 2 916 569 .122,81 75,62. 92't 207 

5,6 
0,5 
• 

0,2 

0~1 

670 677 129,47 71+,02 231908 
78 405 142,81 99, 12 ~2 973 
4 22~ 132.00 :9S~23 . 2·910 

31 678 1511,53 .10!l$61 15 407 
27 408 89~86 41,t,Q 17 4C3 

19 645 206,79 82,5~ 4 572 

508 320 127 ~40 72~29 130 858 

34,58. 
54:.81 
b8:S~ 

902 585 
12·1 378 

7 134 

~S,6'! 4 7 OG5 
63,51 44 8~1 

25, 74. : '19 178 

.. 
0 997. 249,30 D6 I 17 · 17 785 1 778,50 18 782 

18,4 
6,1 
o, 1 

· 12,2 

2 245 892 
495 1n 

6 ll13 
1 743 002 

120,9~ 76, 11 
73~20 &l,83. 

. 86,24 75, 70 -
148·; 73 . 88„64 

. t, --". ' ~ -•' ;. -~ 

·692 299 
130 382 

1 742 
560 175 

·ll,83 
2633 . , , 
25,57 
32,12 

2 938 191_ 
625 559 

8 555 
2 304 077 

5 708 065 197,64 9 548 841 

814 238 
36~ -568 

25 i08 

·.· 1.07 022 
13 1.1j5 

29 778 

213 328 

121,~0 1 716 8L.3 
'i63~ 71 484 g:;.5 
&08,62 32 8'•2 

151~ ~8 

15~ 137 
f.8 2~-, 

53 995 

. 852 506 

61 388 6157.t27.. 80 170 

4 893 827 217,90 7 832 018 

o -~o 

• 0 

1,07 
0,.30 
0.02 

0,_ 1'J 
0,04 

0~03 

0,53 

0,05 

4)6 
0 

• 



- ; .-. 
-L 
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Tabelle 7: Öffentliche Fürsorge in Nisder.sa:;hsen 1 

Personenkreis und Aufwand nach Gruppen der Hilfsbedürfhgen 
im 1~ und 2, Rechnungsvierteljahr 1950 

----raufend unterstützte 
Offene Fürsorge Geschlossene Fürso~!ill!!.Y.:i,duelle FÜrsorg~ 

ia:rfo:;dtl Untorstufi:ung ~inmaJ..., lJ:-Jte:-stützung 
Fürsorgegruppen Parteien Persor:en auf auf 

auf 
Gesamt~ - je-

insgesamt je je insgesamt 100 OM aufwand 100 [){~ Ein-· 1000 Partei Person lfd„ insgesamt lfd" insgesamt 
Anzahl vH Anzahl d0 Be- Unter- Unter~ 

wohr.er 

völk. OM DM DM DM stütz„ DM DM stütz~ 6M DM 
-----

April/Juni 1950 

Fürsorgegruppen insgesamt 113 010 100,Q 201 836 29,2 16 520 645 146,19 81,85 - 4 524 024 27,38 21 044 669 6 319 015a) 38,25 27 363 681-;c 3,96 

davon: 
Kriegsfolgenhilfe 70 766 26,6 129 604 18~8 10 979 301 155, i5 84,71 3 782 723 - 34,45 14 762 024 4 356 282 39~68 19 118 306 2,76 
Hei nat-vertriebene 39 020 34,5 70 951 10.3 6 110 579 156,60 ?6, 12 - 2 750 180 45,01 8 860 759 3 178 702 5?.102 12 039 461 1, 74 
Evakuierte 8 362 7,4 15 625 2j3 1 379 226 164,94 88,27 242 965 17,62 1 622 191 429 887 31,11 2 052 078 0,30 
Zugewanderte aus der Sowjet-
zon~ und Berli~ mit Allfent-
haltserlaubnis 5 016 4,4 9 127 1,3 788 174 157' 13 86,36 184 847 23,45 973 021 412 154 52,29 1 385 175 0,20 

Ausländer und Staatenlose 718 Or6 1 253 0,2 43 940 61~20 35,07 5 830 13228 49 770 7 432 16$_93 57 202 0,00 
Angehörige von Kriegsgefan-

genen und Vermißten sowie 
heimgekehrte Kriegsgefango 5 309 4,7 10 041 1,5 887 762 167,22 88,41 214 632 24,18 1"102 394 60 900 6,86 1 163 294 o, 17 

Körperbeschädigte und Hinter-
bliebene aus beiden Welt-
kriegen und ihnen Gleich-
gestellte 12 270 10,9 22 487 3>3 1 763 581 143»73 - 78,43 370 409 21,00 2 133 990 177 231 10,05 2 311 221 Oi33 

Zugewanderte aus der Sowjet- _ 
zone und Berlin ohne Auf-
enthaltserlaubnis 71 0,1 120 0,0 - 6 039 85y06 - 50,33 13 860 227,21 19 899 89 976 1475~,02 109 875 0,02 

Allgemeine {nichtkriegsbeding-
te) Fürsorge: 42 244 37;4 72 232 10,5 5 541 344 131~17 76,72 7'i1 301 13,38 6 282 645 1 "962 1.33 35:42 8 245 378 1~20 

Sozialrentner 11 219 9,9 18 766 2,7 917 390 81,77_ 48,89 78 699 8,58 996 089 ~ . 
Pflegekinder 3 621 3,2 3 621 0!5 298 767 . 82,51 82~51- 34 905 11,&8 333 672 • 
Sonstige 1ülfsbedürftige 27 404 24,3 1+9 845 7,2 4 325 187 157,83 -86, 77 627 697 14,51 4 952 884 " 

„ „ 

l ,~ 

• 



Fürsorgegruppe.n insgesamt 

davori:· 

106, 58§. 100,0 188'-'+1~ 

Kriogsfolgenhilfe 
Heimatvertriebene 

Evaktiierte 
. Zugewanderte auß der S11jetN 

zone ·und Berlt'n _ llit Aufent-
hal tser lau bnis 

. Ausländer und Sfaatenlose 
Angehörige von.Krieg~gefan­
genen und Wr~iBten sowie 
heimgekehrte Kriegs-gefango 

~örperbeschädigte und Hin- . 
terblieba,11e aus beiden Welt- · 
. kriegen u~d. ihnen -Gleichge- · ~ 

66 530 
36 039 
7 850 

5 037 
2 021 

3 942 

62,4 119 921 
33,8 64 291 
7,4 14 490 

4, 7 . 8 965 
1,9 3 895 

3;7 7 115 

stellte · · 11 5S1' 10,8..: 21 02~ 
z~gewanderte aus der Sowjet-
zo~ und Berlin ohne Aufent-
haltserlaubnis ··. 

Allgemeine (nichtkriegS.bei· 
dingte) Fürsorge: 
Sozialrentner 
Pffogekinder 
Sonstige Hilfsbedürftige 

·.90 

40 055 . 
10 798 
3 490,, 

25 767 

0,1 114 

37;6 68 495 
10, 1 i0 211 
.313 3 490 
24,2 ·. 46 788 

a) Ohne Aufwendungen f~r Krüppeö, BU.ode und Geisteskranke • . - . . ' 

' ...... : 

.t l ~ 
.· ~~ ·,_ -·. 

„ 

- '·., 
. ' 

.. •, 

... 

noch: Tabelle 7 

Juli/September 1950 
27,7 15 176 641 142,39 80,55 5 051 678 

17,6 
9,5 
2, 1 

1,3 • 
0,6_ 

1„0 

3,1 

10, 1;· .. 
2,6" 
0~·5 
6,9 

'.:· :- -

-
·9 836 096 147,84 82,02 4 208 283 
5 312 060 147_;40 82,63 3 074 920 
1 214 968 154~77 . a·3,85 • 234 628 

.. 
783 108 155,47 87.35 
270 846 134,02 . 69,54·' 

. ; 

., 

206 303 
25 714 

656 555 166,55 92,28 139 585. 

1 588 935 137 ,56 75,59 ·. ·. 465 175 

9 624' 106;93 

5340 545J33,33 
; ,' 903 757.'. 83, 70 

293 24'+ :. '84 ,02 
4 143 51+4. -160,81. ' 

t.-·.:.: .„ 

.. 84,42 

77.97 
49_,61 
84,'02 
88,56 

61,958 

843 395 
115 662 

- 20 418 
. 707 315 

.. • 
-„ . •,.; 

··-._ 
' -~-~- - ·:: . .:... ' 

-•. ·.'i .. .' 

; .·· 

33,29 

42,78 
57 $8"9 
19,34 

26,34 
9,49 

21,26 

29,26 

643,79 

15,78 
12,ao· · 
6,96 

. ·17 ,06 

'. 

20 228 319 7 882 731 51, 94 28 111 050 4,05 

14 044 379 5 425 458 55, 15 19 469 837 
8 386 980 3 967 967 74,70 12 354 947 
1 449 596 516 965 42r.55 1 966 561 

989 411 
296 560 

796 140 

2 051+ 110 

493 453 63,01 1 482 864 
47 060 ' 17 ,38 343 620 

53·015 8,07 - 849 155 

225 642 14, 22 2 279 752 

7-j 582 121; 356 1260,97 1~ 938 

6 183 940 
1 019 419 

313 662 
4 850 859 

·- ....... . 

2 457 273 46,0D 8 641 213 
. ·" e " 

e o. · 

0 0 

0,22 
0,05 

o, 12 

0,03 

1,18 

. i . ' 
.~ 
' l 
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Tabelle 8:Öffentliche Fürsorg,e in NoNlrhein-\llestfalen 
Personenkreis und Aufwand nach Gruppen der Hilfsbedürftigen 

im 1„ und 2„ Rechnungs.vierteljahr 1950 

--- -------------Offene Fürsorge Geschl•:ssene Fürsor·ge Individuelle Fürsol'ge 
laufend unterstützte laufende Unterstützung Einmala Unterstützung 

Parteien Personen auf auf je Flitsorgegrnppen auf 100 DM Gesamt~ 100 DM 
Anzahl vH Anzahl 1000 insgesamt je je insgesamt lfdo aufwand · ~.?lsgssämt lfd„ ir.sgesamt Eine 

Partei Person wohner d0 Be- UnterQ Unter~· 
völk„ D~ Dlt DM DM stüh0 DM - DM stütz~ DM DM I 

April/ Juni 1950 
Fürsorgegruppen insgesamt 215 795 100,0 397 112 30,1 30 620 932 141,90 77,11 8 85712} 2Bi93 39 478 061a) 20 103 709 65~65 59 581 770 4,SZ 

davon: 
Krie!l:>folgenhilfe 94 156 43,6 185 204 14,0 13 142 580 139s58 70:96 5 406 838 41,14 18 549 418 5 995 597 45,62 24 545 015 1,86 
Heimatvertriebene 26 620 12,3 54 512 4,1 4 116 808 154,65 75!52 3 263 012 63,89 7 379 820 3 287 167 7Q,85 10 666 987 0,81 
Evakuierte 12 479 5,8 23 207 1:8 2 010 303 151~09 86,62 366 626 18~24 2'376 929 934 131t 46,47 3 311 063 0,25 
Zugewanderte aus der Sowjetu 
zone und Berlin ait Aufento 
hal tserlaubnis 2 091 1,0 4 197 0,3 388 072 185,59 92,46 138 984 35,81 527 056 150 914 38:89 677 970 0,05 

Ausländer und staatenlose 227 0,1 473 0 41 531 182,96 87,80 9 831 23,67 51 362 9 960 24;00 61 322 
Angehörige von Kriegsgefa0o 
genen und Ver11i6ten sowie 
heimgekehrte Kriegsgefamgo 8 810 4.1 .. 18 517 1,4 1 734 332 196,85 93,66 283 068 13,44 2 017 400 276 203 15i93 2 293 fi03 0: 17 

Körperbeschädigte und Hin- • terbliebene aus beiden 
·wel tkriegen und ihnen 
Gleichgestellte - .. 43 733 20,3 83'9!6 6 ii. 4 816.751 110,14 57~39 1 300 443 27,00 6 117 tl4 1 171053 24,31 7 288 247 0~55 

Zugewanderte aus der Sowjet-
~ . 

zone und Berlin ohne Auf-· 
enthaltserlaubnis 196- 0, 1 372 0 3/f 783 177,46 93~50 44 874 129,01 79 657. 166 166 477/f9 21,5 823 Or02, 

Allgemeine- {nichtkrie9!!beding-
te) Fürsorge: - 12·1 639 56,4 211 908 16s 1 i7 478 352 143,69 82,48 3 450 291 "!9,74 20 .928 643 14 .108 112 83~72 35 036 755 2,f6 

- Sozialrentner 't2 674- 19,8 . 69 391 5s3 3 484. 982 81,67 50,22 0 0 G c 0 „ 0 

Pflegekinder· 4 799 2,2 4 799 0,4 429 795 89,56 89,56 • ~ 0 " 0 0 

Sonstige Hfl febedürftige · 74 166 34,4 137 712 10;4 13 563 575 182;88 98~49 0 0 0. . 0 - . 

•· 



Fürsorgegruppen insgesa1t 

davon: 
~~gsfolgenhilfe 

Heimatvertri.!bene 
Evakuierte 
Zugewanderte aus der Sowjet· 
zone und Berlin ait AufentM· 
haltserlaubnia 

Auslälkler und Staatenlose .. · 
Angehörige von Kri.egsgefan- · 
genen und Verati8ten sowie 
heimgekehrte Kri&gsgefang. · 

l\ot"p0 rbesthädigte u·nd · • lff.ntar-
blie bene aüs beiden Welt;. . 
kriage11 uild ihnen Gl1tttctige. 

203 062 

84 786 
24 795 
11 lt02 

2 131 
\ 300 

6'cl89 

stellte 39·1ai 
Zugewand&rte aus der Sowjet~ 
zone u·rid Berlin ohne Auf• 

. enthaltsarlaubnis 
·'fil~iei~ {ritchtkriegsbe• 
dingte) Fürsi>rge: 

Scfzialrentner 
Pflegeki11der 
Sonsti~e Hilftbedürftige 

28:1 

118 276 
41 582 
--~ ~~ 
i2 041. 

'iOOtO 364 435 27,5 

41,8 160 035 12,t 
12~2 49 586 3,7 
5,6 20 890 1?6 

1,0 4 189 0~3 
0p2 577 0 

3,0 12 233 0:9' 

19,6 72 024 5,4 

0,2 536; . „ 
·' ;:_. 

58,2 204 400 15,4 
20,5 67~ 5,1 
2~3 4 ·65,1 O,~ 

35,4 132 097. 10,0_ 

----

noch: Tabelle 8 

-·--·--··„ -·-· 
Jvli/Septe1ber 1950 

28 162 798 138p69 11 •. 28 9 623 006 34g1"i 37 78~ flO'• ;;J 5::,S ~.9 r.~:07 61 ~-44 18J 4~66 

11 300 447 134,22. 71, 1~ 5 817 931 51,12 17 198 378 "1 8 ~ 442 69,26 25 080 820 1 i89 J' . 
3 744 834 -~51,03 15,52 4 005 751 106;97 7 ?50 585 4 064 GOO 1C~,C7 11 635 195 a,89 
1 814 791 159,16 86,87 417 528 Z3,01 '- 232 319 .1 128 018 G21 16 3 360 337 0125 

" 
' lt03 917 189,54 96,42 139 767 •• 31• 50 1 543' &8'1 21i..m 52)05 757 958 0,06 

56 522 188s41 9·1,96 •· . . 1~ 707 2.6~02 71 229 37 39!1 66:18 ·ma 623 0,01 

1 059-638 --174.0~;· s~.GZ · . 161 343. . ,15,23 1 220 981 256 695 ?5,17 1 487 677 0, 11 
,. 

4 252"160 106,~ ·59,04 : ,1 015 5!i(J -~; _23,88 5 267 718 1 439 228 33v85 6 706 946 0,51 

" 

4!M85. 169,2~'. -90,64- . 111 862 712 232 1465,!Il 82~ 094 0,06 
,; . .. .. 

'36 663 ~63' 2,71 . , - i, 

" 0 

16 782 351 141,89 82,11 
3 329 737 80,08 49p22 

3 805 075 .· 22167 · ·. 20 58l:426 · .. 16 075: 937 95, 79 
0 0 0 0 

432 201. · 9a,a9 921'89 0 q • „ " 13~020·413i 180,73·,98,51> 0 '. 0 # ·,., o, „ 
• ·, j : • • 

~u._, 

a~ Ohne Aufwendun~eri fÜr Geschlechtsk~nke de$ land~sfilrsorgeverbandes ~rc!rheint die, nictt auf~e_gli.edert w~rden (in~gesamt „ 4.35 000 DM·, da~u~ter: 107: 415 DM Kriegsfolgen-· 
h:i.lfe); ohne 6eschlechtskrankenfürsorg1 des landesfursorgeverbandes Westfalen unif Lippe, uber die· keine Angaben vorhe$en. · .. : . . : .. •. ._ ·. . . 
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Tabelle 9; Öffentliche Fürsorge in Hessen 
Personenkreis und Aufwand nach Gruppen der Hil fs~edürftigen 

im 1. und ~" Rechnungsvierteljahr 1950 
---- -

Offene Fürsorge Geschlossene Fürsorge lndi vj<ll!ü:t:i, > Fürsorge 
laufend unterstützte laufende Unterstützung Einmal0 Unterstützung 

Parteien Personen auf auf je Fürsorgegruppen auf je je iOO DM Gesamt- 100 DM 
Ailzahl vH Anzahl 1000 insgesamt Partei Person insgesamt lfd0 aufwand insgesamt lfd 0 

insgesamt Ei.,., 

d~Be- . Unter- Unter- wohner 

völko Ei DM DM DM stützo DM DM stüb:o DM DM 
~-

Apr-11/Juni 1950 
.. 

Fürsorgegruppen irisgesamt 72 221 100,0 141 570 32)6 9 659 735' 133s75 68,23 1 891 384 19:58 ·11 55i 119 5 99·1 444 60,99 17 442 563 4,01 
davon: 
, Kfi__E!!!s folgenhil fe · 41 560 57,5_ 88 439- 20,2 5 647 185 135~88 63;85 1 213 565 21~50 6 860 750 2 882 498 51~04 9 743 248 2,24 

lleimatvertr:hbene 16 723 23,2 36 207 8,3 2 323 611 138995 64~18 710 197 33,15 3 093 808 1 891 347 81,40 4 985 155 1:-1lf . 
Evakuierte 7 135 9,8 14 347 3)2 -1' 040 844 145~88 72655 134 257 12,81 1 175 101 43& 823 41s97 1 611 924 Oi37 

Zugewanderte aus der Sol!jet~ 
I . 

zone und Berlin mit Aufent-
hal tserlaubrrls 733 1,0 1 373 0,3 113 900 . 155,39 82,96 32·755 28~77 146 666 110 248 96,79 256 914 0,06 

Ausländ;ir und Staatenlose 328 Os5 647 0~1 49 853 151,99 TI 105 11 538 23) 14 61 391 28 833 57~ 78 90 224 0 

A:!gchilrige von KriagsJafan--
gsoon u"d l,teria].ßbin. s·Jwie 
heimgekehrte Kriegsgefang0 5 430 . 7,5 12 225 2~8 870 204 160,26 11r18 73 778 8,48 943 982 86 91i9 9~99 1 030 931 0124 

Körperbesc.hädi.gte und Hinter~ 
bliebei19 aus beiden Welt„ 
kriegen und ihnen Gleich-
gestellte 11 195 15»5 23 597 E,5 1 245 741 'i11,28 52;79 187 161 15109 1 433 ~i08 302 TI3 24~31 1 736 281 0~40 

Zugewanderte aus der Sowjet~ 
· ;:one ur.d Berlin ohne Auf~ 

onthaltserlaubnis 16 43 
!li!Jemeine ( r.ichthie_gsl:Je., · 

~ 3, 032 189,50 70~52 3 262 . 107 ,59 6 ;'94 25 525 850,83 3; 819 

dingta ~rg!~ 30 66'1 42,5 .. 53 131 12p2 4 012550 130s87 75„52 677 819 . 16;90 4 690 369 3 008 S!..ti 74993 7 599 315 19 Tl 
_- S:Jzfalrentne.r 8 24/t 11~4 13 221 3,0 652 136 79910 49i33 85 722 13,14 737 858 0 "' Pfiegekinder 2 591 3,6 2 785 0,6 180 571 69~69' 61•i84 18 561 10~28 199 i32 " 0 

Sonstige Hilfsbedürftige 19 826 27 i5 37 125 8-,5 3 179 843 160;39 85,65 573 536 18~05 3 753 3W 0 " 0 c 

---· 

•• 



noch: Tabelle 9 .. • 
-----·· ____ „ __ ~--„--~ ·--- ····-· - ------

Juli/Septe1ber ~;~ 
Fürs:irgegruppen insgesamt . 66 426 100,0 126 923 29,1 8 768 275 132~00 69,08 2 085 212 23, 78 10 853 487 i 341 „99 83:00 18 200 986 4:16 .. 
dJvon: 
f M.e~~nhiJ fit .36 469 54p9 75 897 17 ,4 4 9'/9 7&0 136~55 GS 161 1 w. 803 29)22 6 434 ~'63 3 39? 1~1 68; 12 9 826 w~ 2;'Z!t 
Ha~mat1ert~ibene 15 205 22,9 32 322 7,3 2 1"i6 573 139~20 65,48 96.5 288 .'+5~58 :1 oa·1 861 2 104 40~ r9,1:2 5 Wb 255 'Je ~8 
Evakuierto 6 220 9,4 12 473 2)7 944 582 151,86 75! 73 154 683 !6,38 1 099 265 552 797 5G~52 1 6j? 0&2 O~li 

Zugewanderte aus der Sowjet~ 
zcne und 8erH n ai t Aufent-
haltserlaubnis 805 1,2 1 505 0~3 134 387 166:94 89~29 32 168 2~,38 1&7 155 131 761 98;'04 298 916 0,07 

Ausländer und staatenlose 354 . 0;5 706 0,2 62 244 175,83 88,17 131880 22,30 /6 124 49 360 79,36 125 484 0,03 
~ngehörige von Kriegsgefan-
genen und Ver11i8ten sowie „ 
heiagekehrte Kriegsgefang. · ~ 841 5,8 8 366 2,0 603 035 157 ,oo n,oa. 89 880 . 14,00 692 915 '. 84 869 '14,07 777 784 0,18 ~ 

il Körperbeschädigte und Hin- $ ·'. 

terbliebene aus beiden 
'•" 

Weltkriegen und ihne'n 
Gleichgestellte 9 986 15,0 20 392 5;0 •j 114 108 111,57 54~63 185 ,365 16;61 1299 473 391 670 35r16 1 691 '143 0,39 -1 

Zugewanderte aus der Sowjet~ ,~ 

1 

zone und Berlili ·ohne Auf0 
.~ 
_'._ 

enthaltserJ.aubnis i. · · 58 o, 1 133 4: 831 83j30 36,32 .12 939 267,83 17 770 77 240 1609;17 95 010 0,02 ,:i 
.o „, 

Allgemeine (nichtkrlegsbe- 1i 
~ 

630 4o9 16,63 3 955398 ··~ din9te)Fürsor92: 29 957 45,1 51 026 11,7 3 788. 515 126147,.. 74=25. 4 418 924 104~41 8 371~ 322 1,92 ·~ 
;'..~ 

Sozialrentner 7'513 1f,3 12 1tl 2,7 622·102 82,88 . 51j42 ; -,.g 840 12,82 702 542 • e • ·j 

Pflegekinder 3 062 4,6 3 062 0,7 217 080 70,00 70,90 . 12.?38 .... 5,64 „229 318 •') 
0 " • 

Sonstige Hilfsbedürftige 19 382 29,2. 35 854 . 3,2 2 948 733 · 1s2111t ·· 82p24; 538,331 18:26 3 487'.064 0 • 0 • ! 

-~ 
,j 

. -.. : ~ . '\ . 
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Tabelle 10:Öffentliche rürsorge ;n Wüdtember9-Baden 
Personenkreis und Aut1~and 11ach Gruppen der Hil fs~dürftigen 

i im 1o und 2, Rech;11.1ngsvle'Heljat;~ 1950 
--,~-----....... --------·---~-------\ Offene Fürsorge Gesr:hlossene f."ür:~~ fodivi.dueJJ.EJ \:(]rsorge 

Laufend unterstützte Einmalige Unters tiitz. \ 

Parteien Personen laufende Unterstützung auf auf 
auf je je " t 'IDO DM Gesamt-" 100 DM je 

Fürsorgegruppen 1000 insgesamt Partei p l nsgesam. lfd. aufwand insgesamt lfd 0 

ins9esaml: Ein-erson •·1ohner Anzahl vH Anzahl d0 ße. Unter.-. linter~ 

Völk 0 DM DM DM DM . si.ütz„ DM DM stü~7„ DM DM 

Apr;i.l/ Juni 1950 
Fürsorgegruppen insgesamt 41677 100,0 97 434 24,9 6 150 743 129,00 63, 13 1 414 384 22,99 7 565 127 4 190 085 68;12 11 755 212 3,02 

'davon: 
Kriegsfolgenhilfe 25 546 53,6 57 004 14, 7 3 443 945 134,81 60~42 1 008 458 29,30 4 452 403 2 056 994 59,73 6: 509 397. 1,67 
Heimatvertriebene 16 748 35, 1 37 985 9,8 2 067 486 123,45 54,43 778 415 37,64 2 845 901 1 504 869 72,79 4 350 770 1~12 
Evakuief'te 2 183 4,6 4 540 1:2 380 560 174p33 83,82 53 893 14, 16 434 453 234 690 61,66 669 143 0,17 
Zugewanderte aus der Sot-:· 
jetzone und Berlin mit 
Aufenthaltserlaubnis 236 0,5 433 0,1 39 085 165,62 90,27 7 331 18, 76 46 416 •38 166 97~61 84 582 0,02 
Au~länder .und -:Staatenlose 599 1,3 t 106 0,3 130 366 217,64 117,87 14 630 11,22 144 996 46 747 35;85 191 743 0:05 
Angehörige von Kriegsge-
fangenen und Vel"llißten 
sowie heimgekehrte 
Kriegsgefangene 1 846 3,9 4 149 1,1 299 616 162,31 72,21 56 123 18,73 355 739 60 400 20, 16 416 139 0,11 .. ~ 

Körperbeschädigte und Hin- , :'•' 

terbliebene aus beiden 
Weltkriegen um ihnen 
Gleichgestellte 3 909 8,2 8 756 213 524 557 134, 19 59,91 94 263 17~97 618 820 1.55 542 29?55 774 3&2 0~20. 

Zugewanderte aus 1'er Sow-
jetzone und Berlin ohne 
Aufenthaltserlaubnis 25 0 35 " 2 275 91,03 ' 65,00 3 803 167,17 6 078 16 580 120i81 22 658 0 

~!l~emeine !nichtkrie!l!be~ .::~ 

d:togte) Fürsorge: 22 131 46 . .i 40 430 10~3 2 706 198 122,30 66~95 405 926 15,00 3 112 724 2 133 091' 78,80 5 245 815 1~35 I 
S1lzialrentner 4 996 10,5 8 332 2~2 359 580 71,97 43,16 67 183 w;68 426 763 " ~ 0 

~flegekinder 2 526 5,3 2·534 0: 7 189 546 75,04 71,96 18 002 - 9,50 207 543 <> 0 !!') 0 

Sonstige Hilfsbedürftige 14 609 30,6 29·464 7:4 ' 2 157 672· 147,69 73~23 320 741 14,88 2 478 413 0 0 

~-
__ .„ • 



1- •' ~ ' noch~ Tabelle .10 
.„------- ·--------·-- • ·i 

Juli/Septe1ber 1950 
„ 
3 

Fürs.orgegruppen insgasa1t "568 100,0 89 009 22 ,7 5 865 189 131,60 65,89 1 571 339 26,79 1 436 528 5 003 181 100;65 13 339 709 3,40 ·~ 
~ 

~ 
davon: 

., . 
"' 

~,,] agsfo~genhil fe · 24 944 56,0 54 375 13,8 3 370 465 ~35, 12 61~99 1 178 517 34i98 4 548 982 2 895 731 85s94· 7 444 713 1,90 
Hei.matvertriebene 15 128 33,9 34 107 8:7 1 815 996 120,04 53;24 864 303. 47,58 2 660 299 1 915 368 108, 76 4 655 S57 1p19 '; 

E·;akuierte 2 059 1t,G 4 035 1,0 341 589. 165,90 84,66 67 453 19,15 409 042 282 237 82/•ti 6S1 2l9 ot ·:s j 

Zugewanderte aus der Soa-· :~ 
~ 

jetzo~ urxl. Berlin 111it '~ J 
Aufeiit~altserlaubnis 273 0,6_ 498 0,1 59 799 219,04 120,08 18 .~~ . 30,81 78 222 68 756 114,SS 1:~6 978 0,04 ·~ 

~ Ausländer und Staatenlose ·· 2 441 5,6 4 583 1,2 453 906 185,95 99:04 26 230 5,79 480 186 73 582 16~2·1 553 758 Dr 14 

1 
Angehöri.ge vop Kriegsge-
fangenen un<f Vermißten 
sowi9 hei agekehrte 
Kriegsgefangene 1 153 2,6 2 424 0,6 169 795 147,26 10:05 76 425 45t01 246 2~ 44 453 26, 18' 29::J 673 0;07 

Kör-perbeschädigte und 
Hinterbliebene aus bei• ·· 

~'> den Weltkriegen und . ' 
• 641144: ihnen Gleichgestellte 3 802 8,5 8 563 2l2 523 307 137 ,64 .61, 11J·. 117 .8~1 ·. 22,52' . 403 953 77, 25 1 045 097 Os27 

, Zugewa_nderte aus der Sowu 
• "" I· •. 

jetzorie .und Ber.lin. ohne .. ,, 

Aufenthaltserlaurmis 88 0,2 165 C> 6 073. 69,02 . 36ß1: . 7196 128,37 13 869 47 332 780u21 61 251 0~01 

.J 
Allgemeine {nichtkriegsbe- '· 

„·: 

~ingte) Fürsorge : · 19 624 '44,0 34 634 8,~ 2 494 724 127 ~13 . 72Jö3 . 3921322 15; 75 . „ 2 887'5~6 3 OJ7 450 120,52 . 5 '894 996 . 1 ~50 .. 
Sozialrentner 4 460 10,0 7 204„ 1,8 310 952 69,72 .43,16 74 486. 23,95 385 438 ., 

0 Q " Pf).egekinder 2-164 4s9 ?. 237 0,6 182 073 84,14 8\39 22 033 12, 10 ,. f04 'D6 ~· , . (> " o· . :e : ... ~ : 
Sonstige hilfsbedürftige 13 000 29, 1 25 193 6,4 2 001 699 153,98 . 79,45 . 296 303 .. 14~ 79 2·298 012 . " "' ~ 

' 
,,.„. ., 

..-...-,-
- :: . ·~ .. 

-

i. ...·. 



Tabelle 11: Öffentliche Fürsorge: .in Ba~ern 
Personenkreis und Aufwand nach Gruppen der Hilfsbedürftigen 

im 1. und 2. Rechnungsvierteljahr 1950 

Offene Fürsorge G!!J?'tl~!i!!!.JJ!rsnrge Individuelle Fürsorge. 
laufend unterstützte laufende Unterstützung Einmal. Unterstützung 

Parteien Personen auf auf ' je 1 

Fürsorgegruppen auf je je 100 DM Gesamt- 100 OM / 

1000 insgesamt Partei Person Jnsgesamt . lfdo aufwand insgesamt 
lfd~ 

insgesamt nn-., 
Anzahl vH Anzahl d.Be- Unter- Unter- wohner 

/ 
völk. DM DM DM DM stütz" DM DM stütz. DM Dhf 

·April/Juni 1950 
Fürsorgegruppen 'insgesamt 157 228 100,0 291 388 31,4 22 265 471 141,61 76,41 5 005 319 . 22,48 27 270 790 19 706 556 88,51 46 977 346 5,07 
davon: . 
Kriegsfolgenhilfe 99 135 63, 1 191 776 20, 7 14 384 931 145, 10 75,01 3 991 667 27,74 18 376 598 9 297 347 64,63 27 673 945 2,99 
Heimatve rtrie tiene 62 009 39,8 125 707 13,6 9 294 753 148, 70 73,94 3 086 104 33,20 12 380 857 6 782 479 72,96 19 163 336 2,07 
Evakuierte 8 135 5,2 15 493· 1,7 1 311 609 161,23 84,fb 180 819 13,79 1 492 428 932 050 71,04 2 424 478 0,26 
Zugewanderte aus der Sowjet-
zone und Berlin lllit Aufant-
haltaerlaubnis 2 839 1,8 5 245 0,6 448 109 157,Bli- 85,~ 79 613 17, 77 527 722 216 109 48:23 '[,43 831 O,OB 

Ausländer und Staatenlose 6 544 4,2 11 981 1,3 1 082 979 165,49 90,39 246 593 22,77 1 329 572 370 214 34) 17 1 699 786 O, 18 
Angehörige von Kriegsgefan-
genen und Vermißten sowie 
heimgekehrte Kriegsgefango 4 886 .3, 1 7 738 0,9 557 839 114, 17 72,09 111 637 20,01 669 476 172 008 30,83 841 484 0,09 

Körperbeschädigte und Hi11t= • 
terbliehene aus beiden 
Weltkriegen und ihnen 
Gleichgestellte 14 126 9~0 25 475 2,7 1 681 020 119,00 65,99 280 486 16,69 1 961 506 783 322 46,58 2 744 828 0~30 

Zugewanderte aus der Sowjet-
zone und Berlin ohne Auf~ -
enthaltsarlaubtti,s 96 0,1 137 0 8 622 89,81 62,93 6 41~' 74:40 15 J37 41 "jfö 477,44 . 56 20?: Ds01 

Allgemeine {nichtkriegsbec. 
dingte Llürsorge: 58 093 361'9 99 612 10~7 7 880 540 ·, 135,65 79, 11 1 013 652 12,86 8 894 192 1Q 409 209 132,08 19 .303 .~D1 2;08 

Sozialrentner 9 786 612 15 034 1,6 722 089 73,79 48,03 45 734 6,33 767· 823 1·, :: v:_: „ 0 

Pflegekinder 6 604 4,2 6 831 Or1 518 589 78,53 75,92 21 541 4,15 540 130 0 c 0 (> 

Sonstige Hilfsbedürftige, 41 703 26,5 11 747 814 6 639 862 159,22 85,40 946 377 14,25 7 586 239 ~ 

tJ.: •, 



•• 
noch: Tabelltl ~1 

----~. ----------·- ·---------------·--·--·---·-·-· 
Juli/September 1950 

f ürsorgegruppen insgesa•t 145 098 100,0 266 431 29,2 20 241 656 139,50 75197 4 942 732 24142 25 184 388 13 992 929 69, 13 39 17l 317 4,1.1 

davon: 
Krie2!folgenhilfe 88 571 61,0 171159 18,8 12 629 786 142:0591 73,/'} .3 937 661 31,18 16 567 447 7 941 660 62,38 24 509 107 2,62 
Heimatvertriebene 54 888 37;8 tl9 851 12,1 7 751 930 141,23 70,57 3 091 977 39,89 10 843 907 5 946 9?.9 76,72 16 790 836 1,84 
Evakuierte 7 361 4,9 14 189 1,6 1152 451 156,56 81,22 194 672 16,89 1 347 123 710 692 61,72 2 057 8i5 0,23 
Zugewanderte aus der Sowjet-

zone und Berlin lli t Auflnt-
haltserlaubnis 2 632 1,8 4 884 0,5 442 452 168:: 10 00,59 87 515 19,78 t.29 967 207 255 46~84 737 222 0,08 

Ausländer und Staatenlose . 7 136 5,0 13 114 1,4 1 301 597 182,39 99,25 233 200 17,92 1 534 797 283 655 21r81 1 818 452 0,20 
Angehörige von Kriegsgefan•> __ 
genen und Ven.i.ßten sowie 
heimgekehrte Kri.egsgefango _ 3 597 2,5 5 755 0,6 389 660 108,33 103, 77 61 007 15,66 450 667 106 200 21,25 556 867 0,06 

Körperbeschädigte und Hin-
terblieber.e aus beiden 
Weltkriegen und ihnen 
G~el.chgesteüte 12 815 B,8 23 142. 2,5 ' 1 569 560 ·122,48 -67 ,8 259 !52 16,51 1 "828 112 633 097 46$75 2 451 809 o~~ 

_ Zugewanderte ails der Sowjet-
zone und Berlin ohne Aufent-
haltserlaubnis 142 o, 1 224 0 22 136 155,89 98,82 10 138 45s79 32 274 53 832 243,19 86 106 0,01 

~11~~~!!.~ (nicht~riegsbe-
_düi,gte) Fürso!:!le! 56 527 39f0 9§ 272 10s5 7 611 870 134,66 79,-90 1 005 071 13,20 8 616 741 6 051 269 79>1.9- 14 668 21!>" . 1:61 
Sozialrentner 10 218 7,1 16 094 1i8 836 830 81,90 52,oo 53 856 6,44 890'686 0 • 
Pflegekinder 6 876 4,7 1 019 0~8 540 387 78,59 76,99 26 544 4$91 565 931 J, ~ 

0 „ 0 

Sonstige Hilfsb9dürftige 39 433 21,2 72 159 1:9 6 234 653 158;11 86)40 - 924 671 · 14~83 7 159 324 o. e Q --, ;: 

-- --_ _,._. 
_„; 
~'1 _, 
~ 

j 

„'. 
---:, 

··i 
' -:j . ;~ 

- - - . 
- - . . - , 
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}.?., ry:J~,, 12: Öff e.oUiche_f ü rs.Qrg11~in Rhei11.J.arui..lhl4 
Personenkreis und Aufwand nach Gruppen der Hil frbsdJ rfti g9n 

im 10 und 2. Rechnungsvierteljahr 1950 

--------··--~--

Offene Fürsorge Geschlossene Fürs. Individuelle Fürsorge 
laufend unterstützte laufende UnterstLitz. Einmal$Unterstütz. / 

, 

Parteien Personen auf auf je 
Fürsorgegruppen auf je je 100 Oh\ Gesamt- 100 Oh\ Ein-

1000 ihsgesamt insgesamt lfd. auf- insgesamt lfd. insgesamt wohn-r Anzahl vH Anzahl d.ße„ Partei Person Unter- wand Unter-
völk. DM ora stütz. DM DM stützg. DM Diil 

April/ Juni 1950 
Fürsorgegruppen insges. 35 767 100,0 63 477 21~6 4 873. 448 136;25 76, 78 2 770 894 55,86 7 641; 342 l 850 578 37,99 9 494 920 3,24.. 

davon: 
Kriegsfolgenhilfe 9 592 26,8 20 285 6,9 l 428 523 148,93 70:42 2 353 488 lG't, 73 3 782 Oll 216 202 15,12 3 998 213 l,3if 
Heimatvertriebene 2 968 B,3 7 550 2,6 331 876 111,82 43,96 2 130 148 641385 2 462 02/t 64 630 19)47 2 526 654 O,B'I 
Evakuierte 2 172 6,1 3 962 1,3 350 968 161 ~50 88,59 33 519 9„55 384 50"/ 68130 19~58 453 237 0,15 
Zugewanderte .zus der 
Sowjetzone u. Berli.n 
mit ktfienthaltserlaubnia 372 110 838 0.3 53 034 142,57 63,29 ~3 G94· 82,39 96 ns 5 29? 9,98 102 020 0,03 

„ Ausländer uc StaatenJQse 58 0~2 107 " 7 206. 124:25 &7 ,65 2 319 32118 9 525 4 325 60,02 13 850 0~01 
Angehörige von Kriegs;. 
gefangenen u.Vennißten 
sowie heimgekehrte 
Kriegsgefangene 

Körperbeschädigte· u. Hin-
1 651 4,6. 3 221 1,1 -340 .255 . 206,09 105,64 49 896 14,66 390 151 . 13 503 3~9'1 403 654 0,14 

terbliebene aus beiden 
Weltkriegen u. ihnen 
Gleichgestellte 2 300 6,4 4 505 1,5 343 236 · 149 ,23 76~19 . 88 367 25,75 431 603 37 522 10193 469 125 0,16 

Zugewanderte aus per 
Sowjetzone u. Berlin ohne 

· Aufenthaltserlaubnis. 71 0,2 102 A 1 928 27,16 18,91 5 545 287,60 7 !f73 22 200 1151,45 29 673 G,01 
. l\l.lgemeinil.Jn_ichtkriegs-
~i~_qig} Bl'Rorge~ · 26 115 73~2 43 192 14,1 3 444 925 131,61 79,76 417 ·406. 12,12 . 3 862 33] 1634 376 4J~43 . 5 496 707 1~87 

SoziaJ.rentner- 9 221 25,9 14 919 5,1 752 579 61~62 50.44 27 731 3,68 780 310 
Pflegekinder 1 283 3,5 1 283 0~4 101 690 

„ 

79,26 ·rn $26 12 197' - li,99 . 113 887 .c 

Sonstige Hilfsbedürftige 15 671 43,8 26 990 9:2 2 590 556 165,3?. 95.99 3Tl.418 14,57. 2 968134 ' 

. -·-----·-- -------
j 

• 



Fürsorgegruppen insges. 34 248 100,0 
davon: 
Kri~folgenhilfe 8 .954 26,1 
Heimatvertriebene 3 103 9,1 
Evakuierte 2 032 5,9 
Zugeianderte aus der 
Sow]etzone u. Berlin 
mit.A~enthaltserlaubnis 382 1,1 

Ausländer u. Staatenhse 72 0,2 
Angehörige von Krfogs-
gefangenen u. Vermi!l;e!1 
sowie. heimgekehrte 
Kriagsgefangene ·. 1 099 3,2 

Körperbeschädigte u. Hin-
terbliebene aus beiden 
ieltkriGgen .u. ihnen .. 
übichgestell te 2 235. 6~5 

Zugewanderte aus der 
Sowjetzone u. Berlin ol;.ie 
Aufenthaltserlaubnis 31· 0,1 

Af.J_ci.::.omeir]s (nichtkriegs-
bedincteLFt.irsorge: 25 294 '13,9 

Sozialrentner 9 177 26,8 
Pflegekinder 1 265 3,7 
Sonstige Hilfsbedürftige 14 852 fi3,4 

noch: Tabelle 12 •• 
--·-----„·-·--------------

Juli/September 19j() 

61 106 20,5 4 403 869 128,59 72,'J7 5 295 099. 120,23 9 698 968 2 622 361 59;54 12 221 3?9 4 ·. ~~ ~· 

16 677 6,4 1 266 612 141:46 67,10 4 732 285 373,46 5 9~8 897 393 932 31)0 6 392 829 2,J 5 
? 643 2,6 407 464 131,31 53,31 4 345 622 1066,50 4 153 086 99 458 24,41 4 852 544 1,63 
3 814 1,3 253 133 124,'i/ 66,37 82 095 32,43 335 228 112 865 44,59 l.118 093 0,15 

001 0~3 52 464 1Jl334. 65;50. 75 520 l43j95 121 981t 19 429 37,03 147 413 0:05 
145 • 11 392 158,23 78,57 4 638 40,TI 16 030 29 643 260,21 1:5 673 0~02 

) 

.. -~ 

2 065 0,7 206 643 188,03 99,11 93 221 45,11 299 864 19 153 9,27 319 017 0111 . ~1 
„"'.: 
-:.~ 

' 

4 351 1,5 334 551 149,6.9' . 76,89 119 515 35,74_ 454 126 87 421 26,13 541 SH 0;18 
,~ 
~ 

38 .,. 965 31,13 25,4Ö 11 614 1203$52 12 579 25 963 2690i47 38 51i2 O,Ol :;~ 
·' :'1 

·~ 

42 229 14.1 3·137 257 124,03 74,29 . 56Z 814. 17,95 3 700 071 2 22C ~?~ ~lß2 5 928 5\JO 1,99 :'~ 
14 643 .5,0 il7 779 78,22 '•9,02 43 515 6,06 761 294 " .'.~ 

1 265 0,4 99 621 78,75 78,75 16 404 15,47 llo 025 
:.:: 

. ' c ~:~~ 26 321 8,7 2 319 857 156,20 88,14 502 895 21,68 2 822 752 ~. ~ 

-,. 
_,,.,; 

:~ 
-~ 
··1,·. 

· •C>'. ''·'<.J;•/.,.,s •. oC. „ '· ... ;,, °''··;:>.'" ';'"*~;'"'""·°"'' ;~i:;,,f"-',;;~"~i.::. "•·· '.~• 
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Tabelle 1~: Öffentlich() Fürsor·ge i!!_.Q?·l~ 
Persone~kreis und Aufwand nach Gruppen der Hilfsbedurf11gen 

im 1. und 2„ Rechnungsvierteljahr !%0 

·------·--··-----------·---PO-------· ---------Offene Fürsoi\Jo -------·-,..--------- €!'1sc:1J.os.~~ne rÜl':?OLfli IDdivi.:JupJJ~_lg_r.:.ois~ 
---Laii;~ unterstühte Lautende Unte(stütwng EnmaLUnterstützur:g 

Parteien Personen aJf Gesa!ilt~- auf je= Fürsorgegruppen auf 100 CM aufoad 'iOO Dm 
A1u:ahi vH Ar.zahl . 1000 insgesamt je je insgesamt lfd 0 j r.sgesamt Hd„ ~ hsges2:1lt 

(j n~ 

d„Be~ 
Partei Pers!)J'I Unter·" Unter"' 

WD~!f!9i· 

vöik„ OM Did DM DM stütz„ DM DM stüh0 OM DM 
---~---

April/ Juni 1950 
Fürsorgegruppen insgesamt 20 366 100~0 36 765 27, 7 2 554 577 i25;1t3 69yllß 3 782 339 148~06 6 336 g-:5 1 209 1,24 47; 37 „ 546 3110 5 7r „.-.' 

davon: 
,&j.e~folgenhilfe_ 9 938 48,8 21 948 16,5 1 510 015 'i51,94 l:i8$&0 3 534 350 240))8 5 ·:41:+ 365 398l 737 25,76 5 533 097 4; 15 
Heimatvertriebene 6 60G 32;4 15 187 11:4 1 015 241 153~68 66,85 3 531 473 J!i.7 >85 4 546 7~4 271 571 26;80 lt 813 285 3:G3 
Evakuierte 816 4,0 1 442 1~1 128 171 157,07 88~88 24 324 18;98 152 495 33 237 25~93 -:S5 732 0:14 
Zugewanderte aus der Sowjet .. 
zone und Berlin mit Aufant~ 
hal~sarlaubnis 202 1,0 393 0y3 31 660 156,73 80156 8 682 27,42 40 342 3 206 10113 .43 548 0)03 

Ausländer und Staatenlose 174 0,9 293 0,2 18 523 106,45 63~22 14 231 76,83 32 754 18 280 90~~9 I 51 034 0:04 
Angehörige von Kriegsga-. 
f ange11Gn und Venai6ten 
sowie heimgekehrte 
Kriegsgefangene 926 4,5 1 764 1,3 167 728 181,13 95,0S 22 181 13,22 189 909 16 075 9158 205 984 0, 15 • 

Körperbeschädigte und Hirte> . 
terbliebene aus beiden ··l 

Weltkriegen und ihnen 
Gleichgestellte 1128 5,5 2 720 2,0 140 649 124,69 51,71 25154 17,88 165 eo3 36 725 26, 1·1 202 528 0,15 

Zt19ewanderte aus der Sowjet~ 
zone und Berlin ohne Auf„ 
enthaltserlaubnis 66 . 0p4 149 0,-1 8043 93,52 53~98 8 305 103»25 16 348 9 633 119,83 25 986 01 02 

~llgemeine (nichtkriegsbe-
d~.ngte ! Fürsorge: . 10 428 51~2 14 817 11,2 1 044 562 100,17 70150 ·147 989.' 14,17 1 192 551 820 692 18:57 2 013 243 ·1,59 

SÖti_atrentner ' 3 941 19,4 5 710 4,3 304 901 77,37 53,40 8 234 2, iO 313 135 0 " Pflegekinder 1 805 8,9 1 864 1,4 102 197 56,62 54~83 8 695 8,51 110 892 
Sonstige. Hilsbedürftige 4 682. 22,9 7 243 s;5 637 464 143,84 88101 ·131 060 20,56 768 524 0 -

·~ .... --"i 
,„~ 
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· noch: TabeUe 13 

. -. 

... 
~· - ·-·· 

---~~-·. -· '.""-· ··~·::- -.:· :::---.::-„_..,.._ _____ __;. ___ __,...,..._ 
: 

- „ ·~: !-···--------_____ „ _____ _.__.. ... ~·-·--·„·--··--·--·-------------·- .. _..._ 

Fürsorgegruppen _insges~11t' · , 1ß. 2J~ 
da~·on: 

LtegSf 0·1)enhj l fe 
Heima~>'er'.:l'iabene 
f\'a ktfüir•fo 

. 8 '.075 
. ; :5 -~92 
' .. : .. 9"11 

lugewautierfa alJ:l der, so„jet~ 
zoiie' u;1d· Berlir1 ll!it. Aufarit.:. 
halts"er:aubnis ·. 

Auslärider' 1,md sta:ate~l~8e 
. Angehöt'i qe von Kricgsgefange·· 

nen u•id VerJlißten sowie· . · -

150 
'i61 

heimgekehrte Kriegscjenin'!io · - 491t 
klirperbeschädigte und Hin-
~: h?"rbI~öbi na .aus.·· beiden 
. "Keltkriegeri und ihnen 

. Gleichgestellte 997 
· Zogewatlderte aus der So•jet-

zooo und Berlin ohne Auf-
. e~thaltserlaubnis 80 

~llg_elaeine (nichttriegsbedintr . 
_!e) Fürs~rge: 10 137 

Sczialrentner 4 133 
Pflegekinder 1 670 
Scnstige Hilfebedilrftige 4 ·334: 

.:.··· . . ~ 
„ ....... ___ ·-- ••.. 

100,0 

. b.l, ,3 
29r0 
5,0 

o„s 
0,9 . 

:•.1 
.i. 

33' 781t 

18 918 
13 339 
1 53-1 

329 
280 

886 

' . 
•. 

5,S :. 2 Wt 

25~2 

14,1 
10,0 
1, 1 

0) 
0 2 

0,7 

1,8 

'Juh/Septe11ber 19~· · 
2 276 lt16 125,00 67,33 3 812 020 167,:4-6 

1 311 810 ~62,45 69,3!. 3 65"," 6~8 278: 8~ 
g)1 196 : 170,62 6} ,5() ~ ?fij 521 .163,57 
106 397 116, 79 .. '69;22. : . 298 641. 2'.l.G:&9 

. ; 

28 911 
26 ·192 

192,74" 87,88" 
11)6;4; 95?69 

89 909 182,otr: :..m,48 ' 

'·. 
146 027 -146,U' .:f10,82 . 

.~' . 
-·· .... _. 

11 215; .. 38,79 
15 283 . ""57,04. 

,,·· 
7 83.5 8,71 

37 791: . 25,88 : ..• 
: ; ~ . '• 

: •· 
0,4 146 .· 0, 1 . '.\ 1.2 .57.8 ... 157:'4.3. .... 86_, 1,5 1) 352 82,30 

6 Qßß; 43G, 

' 
1. 969 44.8 
.:;. 171 117 

, 1=05 C38 

liO ·,zr: 
. 42 Qj'5 

97 744 

1a3 81a 

22 93o . ' ... 

·j 97i 768 82,51 

· · S64 535 43.CS 
366 582 40,73 
lt6 055 ~-3~29 

8 ~il2 29,34 
,, 23 9G·!. 89r43 

14 225. . 15~82 

78 871 54,02 
-· 

.„· .. ;. 
263§4' _rog,~z, 

7 ~Ci6 204 

!> 5'.!3 98l. 
4 ·wf 299 

451 093 

48 608 
65 035 

111 969 

262 695 

49 284 
~ !.. 

5S,7- --14-866.. ..... 11.1 964 606 :···s5;1&·,_ -64,B~ 154 382 16,00. 1 1fcL9S8> ::· 1 31r332 136,06 2 432 220 
22, 7 6 006 . 4)~--~„ '328··396· · -19,46 .... )~,GS 13 633 4, ·;5 31t2 0_29 

0 

9,2 1 739 1~3--- 9HJ68 55,73 5J;52··~·---·1fr·668···~··· 11,4.fi____ 103 736 • 
23;.8 1.n1 ~~~ s1f3142 1z5,32 16;-n 1:1H>a1 2a,9~. ·61n23··---·----.... ----~----·····-··~--" 

i". ' - -~ i -~: 

' .... · 

51~'.l 

4~ 14 
3,4i) 
0,34 

0~04 
0~05 

G,08 

0,19 

0,04 •. 

o\-: 

0 

:;: . ·:. i f - _..,..... ___ „. ···_,_,,__ 

:· ': .• 

_:· .. _.; 

A ··---„ .. :.···--_ ..... . „ ___ ~ .... ·-... -- .. - .„ ....... ,_ . . :" .- .. 
·"•.;. 

: ... „ ... :·:! 
• --l. -·.; 

... ; ... 

....... 
. . „ •..•. 

":",• 

.•... . ·--~~-~--„ ... · 
. ,; t.. ~-:..·- --~ ....• ·-
. „ .. „ ...... ..,, ·.~ .......... 4.· 

";; .. ; . 
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Tabelle 14: Öffentliche Fürso!:!le in WürttembergAHohenzollern und Lindau 
Personenkreis und Aufwand nach Gn.ippen der Hilfsbedürftigen 

im 1. und 2. Rechnungsvierteljahr 1950 

O'fene Fü~sorge' 
-4----. 

____ JieschlW!Mße fürs.arge Tndiyjduelle Ftirfülr.!2R 
laufend unterstützte laufende Unterstützung Einmal. Unterstützung 

Fürsorgegruppen Parteien Personen auf auf je auf 100 Diii Gesamt., 100 Olll 
Anzahl vH Anzahl 1000 insgesamt je je insgesamt lfd. aufwand insgesamt lfd. insgesamt ~ifl„ 

d.Be- Partei Person U11ter- Unter- wohn er 
völk~ Diii 0111 DM 0111 stütz. 0111 DM stütze DM 0111 

April/ Juni 1950 
Fürsorgegruppen insgesamt 11 340 100,0 22 9~ 18,7 1 576 253 139.00 68, 75 766 632 48,64 2 342 885 1 023 458 64,93 3 366 343 2,71 
davon: 
Kriegsfolgenhilfe 5, 6Lli 49,6 13 368 10,9 894 i01 158,92 . 66,88 692 522 77,45 1 586, 623 341 401 38,85 1 934 024- 1:57 
Heimatvertriebene 4 057 35,8 10 088 8,2 652 332 160,79 64Jj6 57!? 016 88,76 1 231 348 262 058 40,11 1 493 406 1,22 
Evakuierte 384 3,4 706 0,6 66 354 172,BO 93,99 10 750 16,20 77 104 l) 457 45,00 107 561 0,09 
Zugewanderte aus der Sowjet~ 
zone und Berlin mit Auflnt-
haltserlaubnis 418 3,7 006 0,7 63 316 151,47 69,89 30 015 47,41 93 331 1 5ffi. 11,98 100 916 0,08 

Ausländer und Staatenlose 63 0,5 107 o, 1 8 571 136,05 80, 10 2 279 Lli,59 1G 650 2 185 25,49 13 035 0,01 
Angehörige von Kriegsgefan-
genen und .Vermißten sowie 
hei1gekeht:te Kriegsgefangene 224 2i0 

Körperbeschädigte und Hinter-
"64 0,4 38 919 173, 75 83,88 16 155 41,51 55 074 3180 8,17 58l 254 0,05 

bliebene aus beiden Weltkrie-
gen und ihnen· Gleichgestellte 420 3,7 1 016 0,8 62 149 147,97 61,17 52 747 84,87 114 B!li 40 971 65,93 155 873 0,13 

Zugewanderte aus der Sowjet-
zone und Berlin ohne Aufent-
haltserlaubnis 60 0,5 81 o, 1 2 "60 41,00 

A · Ugeaeine ( nichtkri!!sbedingte} 
30,37 1 560 63,41 4 020 959 38,98 4 979 

Fürsorge: s 714 50,4 9 558 1,8 682 152 119,38 71,37 74 110 10,86 7!1; 262 676 057 99,11 1 432 319 1,14 Siizialrentner 1 354 11,9 . 2 291 1,9 97 767 72,21 42,67 15 881 16,24 113 648 Pflegekinder 
„ • 532 4,7 539 0,4 38 350 72,09 71,15 3 532 9,21 41 882 ,,_ " Sonstige Hilfebedürftige 3 828 33,8 6 728 5,5 546 035 142,64 81,16 . 54 697 10,01 600 732 • " ·~ D' 

--



, . 
noch; Tabelle 14 

• -------· ----·---·--· -------·----·--- -----·-------- ....... -··-------·· 
Juli./ Septeaber 1950 

··• Fürsorgegnippen insgesamt 10 760 100,0 21 165 17,0 1 525 611 141, 79 72,08 1 156 081 75,78 2 6ß1 692 1 536 134 100ß9 4 217 826 3,44 l 
:~ 

davon: ~ 
Kriegsfolgenhilfe 5 891 54,7 13 209 10,6 947 399 160,82 71,72 1 054 043 111 ,26 2 001 442 562 191 59,34 2 563 G33 2,06 j 
Heimatvertriebene 3 864 35,9 9 226 7,4 608; 451 157,47 65,95 930 799 152:98 1 539 250 377 018 61,96 1 916 268 1,54 ·~ 
E\'akuierte 368 3,4 689 0,6 64 056 174,07 92,97 ., 16 271 25,40 80 327 45 463 10191 125 790 o, 10 ~ Zugewanderte acs der So1jat-
zone und Berlin 1it Aufent- :~ 
hal tserlaubnis 4(X; 3.,8 no 0,6 69 624. 171,49 98,lli 35 962 51,65 105 586 17 951 25,78 123 537 0,10 i Ausländer und Staatenlose 639 5,9 1 323 1,1 119 440 186,92 90,28l 6 205 5,20 125 645 58 225 48~75 183 8'/0 0,15 

Angehörige von Kriegsgefangenen 
und l'.;t!:i.!lh111 sowie hilimg9kehr.. 
tc Kriegsgefangene 132 1,2 288 0,2 22 667 171s72 

Körperbeschädigte und Hinter-
78,70 8 183 36,10 30 850 5 462 24,10 3b 312 0,03 

bliebene aus beiden Weltkr;i.e-
gea und ihn\ll Gleichgestellte 443 1 ~ 910 0 ,7 59 972 i35,38 65,90 53 260 88,81 113 232 51 J09 85ß9 1b4 -;41 „, 1 

Zugewanderte aus der So1jetzone 
und Berlin ohne Aufenthaltser· 
laub!'lis 39 0,4 63 0 3 189 81, 76 50,62 3 363 105:,46 6 552 6 563 205,80 13 115 

Al_lgemeine (nie htkri.egsbedingt~ 
F~rsoroe: 4 869 45,3 1 g~;·j 7,4 578 212 118,75 72,68 102 038 17,65 680 250 973 943 168;44 1 654 193 

Soiial rentrier 1 083 10, 1 1 785 1,4 76 358 70,51° 4:2,78 24t 419 31,98 100 777 "· • Pflegekinder 545 5, 1 553 0,5 37 537 68,88 67,88 4 380 11,67 41 917 • c " Sonstige Hilfsbedürftige 3 241 30,1 5 618 4,5 464 317 143,26 82,65 73 23g 15,77 537 556 • c 0 


